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t>& ©eutfcfan Stört ffedcf<Uty& 

©armtien 6egrtffc«/atfe^ wat timm i efecnt/ter fidj 

£id?t<na t>nt><Singcne «mumm tril/ juwifiVn »cnntff 
ich. "jönfr rote t>ic <irt Mit» «flenff^afft Der Herfen 
öfter Seimen/ 2$<$n»nft üefterju erf ernten fe». 

2l»d? grönbtltcbe erHenntg fterffcHngcr. 

fDit «nffe^effter ©cf?ulort>nnnfl/a>e0 fic fc> fDerctcr 
vnb&inßtx allenthalben Verhalten follen. 

tn t Dni(fnic<iujjaatt0ett 0 

S>«rd> 



2ff«m "pttf^niatt »on mUfylitbbaban N«fer 
^iittff/jtifamc;i^6ra^t. - 




5u©5rlftj brüdtsj Qlmbrofnis Srfifefc. i r 74* 



EPIGRAMM A# 

Audfjtvt primum bis fex cantare magißros 
O T TO,artis prerium firiua Corona fuiu 

Sic te, pratceptis ar tem hanc qiri tradis Adame 
Syncersclaudis vcra corona raa** t, 

(£* fomfct&erftom Prophet ©<mi&/ 
«Singet Dem /;> <E 31 CS (£ 3? ein nen> i iefc 

©irmee t>em $ 3v € 5? atU ?0elf/ 
Twef feinen 9?amen er meU, - 

Colof, 5* 

Jtaitht» fpric^t/t^ut euefc fcl6erle§rcti/ 

9föf pfalmm@off ftilofctmt» e£rert 
©inget lieMie$/©eif?lie!je iicbcr 

£>em# <£ DfDJ^/im (>er$en ein fetw 




Dictum fapientis vinV 

©cMne SWoteten im ©e j* n$/ 
VÖnD weifer SSJfeloDepen Hang* 
• 333elcfce fcaben jr <5eel t>nD leben/ 

58nlvreinAj|uten2^)ft0arne^ri 
..v ftf fxÄÄWWcrt) fein/ 

3(10 ttfllicf&Wen ©tfte* rein. 

2tt>am pufcfynmt/ Autor, 




tt)cifc«>pcrrn/'-oar9crmci|tcnvür«prpficBuu/^ 

tcrenöebcimpten/^c.iBurßermetflcrnpnöSlet^en/ 

*>er ftavferlirf*ri g reven9t cic^te6te/0t raf sburg/ 

«arnbera/aiiöfspttrg/^lm/ & a " ct & rt 2™ *P ft ? e/ 
ojucb cm&ere Ravferltc^e tmö gurfUnBtefctf /$a 5te* 
fe Runit gefSröcrt a>irö/ Olle flteßcnfpurö / 0>nt */ 
X>1 mit 5 im d>l>re rlcmbe/ Colmar im «t ftf*J3t c?cc 
vn& £0unrt;>cit / OOtmxi ßrofößunIhfienEJer* 
rcn/fampt i>rrt> fonöerticlpen, 

)3c feböne Mufica ober ©tngf f «tifl/ 
fcm tn fjeifiaer ©cbiifft »iel &en(id)er 
jc«gtiw/ ! D<w fic nicht flüeinale ein 
fotiDcriicbc £t>le ©abe <8t>tte§/ Dem 
^ ^ ^ ^cnf$etiaurfreu&cnwi&cr0ffcut# 
©onbern aueb jutn lob (Sottet»/ t>nt> at#rcmmäfe 
fcin«^ciltgcn7?oment>/^d)bictiftIict>/ < ö"Dfotit)c^ 
licb<Sf>rificti(euten jtir ciinncrim^ ^ött(i(f>er wU 
tbatuvenb jur anDatbt Pe^crljcnö/ tat Cfccitf« 
sftittei ifi/^ßic bennf er bei(iae Slpoflcl pauliwffo* 
lof. ?. jur abuna^rifriteber guter ©cftuge / gac 
trcrolicb &rmanet. « •* • 

'Dcmtiflcb aber ttt aUtrUt) ^tttt^en t>ti& 
(Spracben »i( adobet pqt> gepretfet fem/ 2Eie Der 

Pfalmiftbejenöet. ' 
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2((fo fjab ich mir fiirgenomen/ wn Der ©euD* 
fcf>en poeterei; t>nD alten ©ingefunfi / einfeltigen 
tmterrtcht ju tl)un/ De* mfjoffcw/bcv $fyvi{tlUf)t 
£efer werDe folche* / weil e* $um lebe ©otte* t>nl> fei* 
ne* Zeitigen ^amew/gereichet/ wie gefalle« laßen, 

©nDobich wol in meiner ^ugctiDt/wn meinen 
feigen (ie6en £ltern/fleifitg jum@tuDieren geljal' 
ten/i>nDfci)Der Wblicpen Mufica aufferjogen wor* 
Den / #abe ich Doch am ßinDifchem tmuorfranD/jeit* 
(ich Daruon gclafjen/MD mich Der wanDerfchafft/ne* 
ben meinem ^an&twercf/angenomen/^timeinung/ 
t>aDurch*>felöteDt t>nD£enDer ju befebawen/ tmnD 
fremder Nationen breneb wiD Qcwotfytittnituv* 
f unDen / 211$ 3$ M c me^rer jeit meiner 3fa 
genD/bißmm in* so.^a&r meine* Slltcr* Damit ju 
gebracht* 

«ÖnD wie man in Der SBanDertmg mancherlei; 
fibting tmD i urlj weil Der 333elt fif>et tmD erfeljret/fMfc* 
Derlich bei; Der ^ugenDt /•welche $um t^eil gut ttgD 
löblich/ Jim* tf)eil auch bö$ DnD fcbeDlich fein- Sllfo 
hat mir/al*Der3ch jur MuGcafafl geneiget/ Da* 
^eifterg^fafig/witer anDern am aller meinen gelie* 
btt Sfticb Debatten jtiSlßgfpurg anfenglicb ju Den 
ö?ei(ierftngemgef;alten/bei) jnen Den rechten grwiD 
Diefe*@ingen*gefticht/Den ich Da jur jeit Dafelbfi/ 

grünDt* 



Dedi'catfon. - 

QMtttQ ttic&t erlangen mögen. 93$ ifi enMlcfc 
ju Wamberg / Utf bem ftnnrelcben Herren fyan? 
©aebfen/wib anbem wrftenbigen ©ingem/beftern 
be riebt bet> ©r utibc * biefer ^uttfl e r langete. 2lllba 
3$ etlicbe^a&r wrwartet/wtb biefe 2(lte Wb(i#c 
^utift gclcrnct/gciibct wib;gcbra«a;t/ 2£ie bann 

tirtd>btjjötiff(?cut. 

<8nD ift DicfcÄnti(1 fonberlicb Heb t>t;b werb jn 
$altf /barntnbTDa« fte anfattg$/2lbelic&er fco&er an* 
fnnfFtifi/2l(* bieerftlicb/nw Sartreff lieben fco&en 
£euten/erfunben worbf. COnb ftnb nemlicl) ber erpen 
SSIeifter biefer ^unp/an ber aal £tttflffe genxfen/ 
berer Warnen leb J« meiern witerriebt &iebe»j »er» 
jeidjnen wil. fyrt ® a(t§er ein ftinbtb, erj/SEDplff* 
gangut SKo&n ein bitter / Warner ein tibcltnaw/ 
D ofto r §rawenlcb/ D oft o r SSJtageling/bepbe D<d» 

ftores Theologix/MagiftcrÄlitlgf^^r/ Magi* 

ftcr etarefe popp/Stob fänff^Öüraer/ mit namen/ 
SKegenbogen/ SXömcr /ganzer/ ber alte ©tpll/Dnb 
gpnrabnt wn 333art2burg. 

©iefe 9wdlflkS3fl<wner/Jat ßettfe* Otto / bh? 
Wamens^erer|le/AnnoChrifti/9^».geajrnpar^ 

citiren lafjen/ alba fte $r ben FrofeiToribus feer 

Vniuerfitct/t)nD allen öelerien biß ort|j/t)er^ret/ 
t> nb für bie erßen STieifter biefer ßunft erf ennet / wto 

21 5 befolget 



SBojTrtwnt» 

6e(f etfget mibttt/<&it it alte$ 33ucfc (feiD De r jei t j« 
»?ein$ gelegen / jeijt ftnD Dem ©cfynalfafDiftyen 
Kriege an einem anDern ft^ern ort) bezeuget. 

2f fDa auefc / fcä #fi gemeit c flnp. Sfap. erwente 
?w Iff Sftcifr er/ $ re ©cböfer t>nD 7?acf>fomen / mit 
einer »Digerierten ©lilDenen ßrotvbegnaDet fyav 
t>ie jenigen (»im ©ingen D<w 6cfJc tbaten/ Damit ju» 
verehren.» 

Site Wieb twjeiten Die 'Preten/ fo D<w 6e/fc ©e> 
tiebt gcfimgf / mit einem £orbcrfrnnij t>ercljret wmv 
Den. ©annb/r notb auff f>eut/Die/ fo aaff Den @ing* 
f taufen Dem Ärongewinner jn necfcfi femD/Sfntb mit 
einem Ärenßiein pereb. ret werDen. 

• @>fcbeö «M'egefagt/DttD anDer* me&r/ gi6t mir 
t*facb/t>onDiefer£unftnicbt ja weisen / tmgecicb« 
tet/ Daa t>on groben tjnnerffenDtgen fienten / fbfebe 
Wbfitbc otiD^fbrififtc^e äbung Dea ©ingenj/me^rer* 
ibate eeraebt wirb. Sßiewoi e« and) biffaeilcn 6et> 
@e(ertent>nbt>erfienDigen/Dic De* gninDt$/ I De«D* 
fc^cr©inger«n|l/t>nberic^tet/geönggeftjegenft)irD. 

"Dagegen alj* r fein tiudj eief fromer*£f;rifien/ 
©efert t>n 'Öngelert/Dic Dif fe ßmtfi fieb tri n>erD baU 
ten/ gern andren onD ftfrCern. ©0 i/i aueb nm ta* 
ge/Dao Diefeßnn/t ni#t «Hein ift/Dfe Da eerfoiget 

WD 



Dedfcation» 

tmD wfid)t n)irD/@onDern ce ge&et \>M anbern §8* 
$en jfttaffcn aud) Dergleichen* 

21 ber f)ocb ifi ju bef (agen/baö ecrffctticrutig Die* 
fcrßunft/nicbt allein bcp Denen gcfpörettt>irD/ Den 
tiefe ßunfi verborgen / ©onDern a«d> wo! 6ci> De* 
ticn/ fo Diefe ßunfi gebrauchen / mD ftcb Derfclben 
rf)ftmen/3n Dem/Da* fiefpaltung/jantf i>nD fcaDer 
tonter ficbfelberanricbten/SBil je einer t>ber Den atv 
Dem fein/ ^BÜ einer immer me(>r ttrtftcn tenn Der an* 
Der/©rübfen alfo in Der ßun/f/'SnD maebt in fafi 
ein jeDer ein bcfanDere Zabnlatur/fit fct> gleich reebt 
pDertmrecbt, «Snangefcfjen/Da* Die Nürnberger 
btilattir(Die wn Den &ltfn unfern $orfal)rern t>nD 
SÖleifiern iren wfprung haODie ©trafen juuermet* 
Den/ f (erheb gnug jam befaget / ©o wol etliche befort* 
Dere©traffen in Die@cfcerffe ju nwrtfen/tt>eroi fr 
DienpterforDert, 

<2$ finD aber erttebe ßldgfing/bie in gemelter 
bufatnr gewöle t <at>ie Die ©cbwein im 9Wbena er : 
#aben Die ©eberffliraffen / Die fie Docb nit reebt t>er* 
fianDf /t>nter Die antern ©traflen gcfejjt/pnD au* tu 
fen jweije^abulaturen eine gemalt/ ©afbttrcb nit 
alleine übel erger worDetfifi/ wie man pfleget ju fa* 
gen / ©pnDern Da* gute gar böfe/wie Denn in Dem 
^crtcf;t Der ©#erffi?raffen ffcrlicb erliefen Witt/ 

2t 4- ©enH 



93öwt><tmt> 

©cnn fie D ie@d)erffiiraffen etliche gar nf#t ndtiy 
Den anDern ganlj nattgen@traffetv förjie&em 

©ie^fanberger@d)erff l?elt innen etlic&e ptf 
(iraffen/Damit man Die <5tnger/tt>en jr Diel glat glei* 
dpetvDnD Die jef t Derlauffen / im ©emeref fol Don ein*, 
anDer bringe /n>e(#e*Do# feiten gefc(>icf>t* 'ÖnD wer* 
Den Diel mefjr Die anDern nötigen ©traffen angefe&f/ 
öffentlich ^nrec&t Damit anjugreiffen : ©o jie&eti 
fte Die ©c&erffjfiraffen/Den regten nötigen (Straffen 
fiir/DttD (iraffenguteDerflenDige wdtuv/fo Der fco* 
tyen ©euDfd^ fprae^ gerne jj/ <£>ie in Der Sftrften t>n& 
£erren ganzen /aud) in ^tttemberger/^tirti' 
&crgert>nD$rancf forter Stötten öbl<#/ Waffen Dar* 
$egen jti im ©ingen/ DnDeutlic&e/tmDeuDfc&e war* 
#r/DtlbDbel lautenDe meinungen/fo $u (tfrtn ganfc 
#rDrieß(ic&/t>auon im beriet Der©$erff/weit> 
letiffriger Dnter ric^t folget* 

furzen beriet De* SHeifiergefangs / an tag ju geben/ 
fDarinne titelt alleine gränDtlicD angezeigt n>irD/Df e 
?abulatnr/©c&Mlt*^iftcroDer©trnfrariicfel/Dn& 
Wie ftc& ^eref e^Dn@inger auff Der ©c$il onD fon< 
ft?n ©erhalten fallen/ ©^&ernau#wa$Da0$le<' 
ffcrfingen fetf/'&ie et $tm£rfW;en/pnD wie ftcfr ^icb* 
tens imD ©ingens aniweman Ob Docl; etliche 

»ber* 



» Dedication. 

t>bewifcigc ffoge ©inger/jre fpitjfünbigreit/ weU 
te« fparen wtb faren iafjen/ barDurcb fic fonfi oiefe 
WbucbeKunfi/önb fic& felbfl/ bep <£rbarn Sentenz 
twrctbtucb machen. 

©arnmb 3$/ $u Meinung foulen tmgrunt* 
bieferÄunfi/Mefema&eonbarbeit auff micb nemen 
Wolfen. 2?acb Dem i# aber fengff eerboffir/eö warte 
ein fouter 35ericl)t red)te$ grünt»* Den ^fteiftcrge* 
f itngu / jn foroert icbcr binfcgimg per fpaitung in tue« 
fer Kauft/ »on einem ant>crneerftenl>tgem@ittger 
i)ctfav geiaftcn fein/bcr tw Siebtem» entgingen« 
(enger ont> mebjr au» i$ gepjteget tw geübet & ette/ Da* 
mit icb afo ein junger pngeübter@inger/meinmü<> 
t>e t>no arbeit (jet erfpareu mögen. SBeil aber fof* 
cN bi^ero nicbt gefcbc&en / enb3c& ieiber fpür<y 
bao biefeßunfl je lenger je mef>r in» abnemen tmo 
> t>era#ttmgf ampt/enb ju fefct gar wrlefcben warte/ 
#at micf) für nötig angefeben/foftfce* ienger titelt 
jiwerfefricbeV foncern fim für suwent>en/ob folgern 
möchte jVtrf ommen werben / carju 3$ nacb permb> 
gen trewfta) tmb gerne Riffen wolte. 

Vnb weü am tage/ ba/ ßcb t>er^enbig<^enf e/ an 
bem gejentf tmb fpaftung / pnferer ^abufatur f>aU 
ben/fef) r ergero/Deut&t mieb gerade fein / Dae man 
einerlei gewilje 2frtufe( Mb Siegel/ ober einerfen 

2t y Sab«» 



Zabiitatut tyttt/Mb nifyt KDereinbefonDere/Dar«* 
vb man fianDtfjafftig &ie(te/t>nD Darben verbliebe. 
2ßie Denn Die i'atcimjtyen poeten V jt?rer Profo* 
dia tmD Regults fcittp:(ic^ bleiben StaD ob febon 
wtcv jf)nen ic einer ein beffer Carmen maebt al* 
Der anDer/ fo bleiben Do# Die Regula: Prolodi« 
twuerettDert. 

Sßeil t>enn wtfer ©eiicfct Der »leifiergefenge/ 
audj ein ©euDfcbe poeterep oonecltcbcn genennet 
roirD / 2110 Denn etliche wfere ©tra/f regeln mit Den 
Regul is Profodix über eintreffen/Sollen wir b\U 
(tc& wifere -Kegeln oDer ?abiaatnr/M5ertrenli#/ei' 
Mt Wie Der anDer galten t>nD bemaltem 
* 5?nbeDerf)alben geDac&t/gewif[e<3iraffregefo 
Nr rechten ^abulatur orDentlic^ jti fielU/ SHatfjenDc 
t>a* man Darob galten w JHe, 

©a aber fernanDt* was befter* tt>iftc / Da* jnroo 
r er ric&tignng Dienfilid? tt>cre/tt»l i# mir e* gerne gc< 
fallen lajfen. 

2(lle i'ieb$aberDiefer ßutifl/SJnD infonDerbeit 
alle fcerfknDige (Singer MD 2ic#er/freut#cl id> bit* 
tenD/^ierfnnen gfenfiigen gefallen jn tragen/»nD mit 
tiefem meinem wenigen fleiß auffvifi mal für lieb 
jti nemen/Qiltf icb Denn fofe^ö ju miß pnD Dicnft alter 
Diefer tftmjt ItebenDen/ganij wolmeinlicf; in ©rurf 

geben 



Dedication» 

geben Wolfen / Damit fciefeßunfi witmavb mbortf/ 
©otiDertimetitiigdc&eiv Der t>arju Infi wii> (iebe t)at/ 
fycvau* förg(t$eti wrnemen möge / 2Die man ©in* 
ÖCti/^tc^teti/Dnfc Dtefe löbliche ftun/f re#wrftef)eti 
t>t^brau#en fot(e, 

<£ rbare/ 5?od? t>iit> 'SBofweifeiperren / 34) t>i| mein 
^öüc^retn <& ©. ofFenre/0cfci&t^tfarnemIict)Dar* 
ttmb / ©a$ in wofgemelten löblichen ßapferlicfcen 
SKeicf>f;freDten/&iefe^rifil!^e (Singef unft anfeng* 
Jid) erfunten/ gebraucht /Dtit> big auff&iefejeit irni 
ßbung gehalten werten /t>t\t> no$ t>on & ©♦ beftfr* 
Dert t>nD erhalten Wirt, ^mertfjenigfi bittende/ 
&<&$u Deren £f?ren t>nt> wolgefalfen/icfc Diefenmei* 
tten fleiß *>nt> mü&e ge&orfamlid) t>ni> gertte ange* 
• wenDet/fofc&e* ju günfiigem gefallen annemen/8n& 
fciefer 2Uten töbfidjen ÄönfJ/ ferne r* günfi ige beftf > 
Derer/ fein t>nD bleiben wollen / 2U$ mir nfcfct jweif* 
feit/ afo5pocf;uerfienfcige ©n& erfahrne inafc 
IcrfcpDifciplinen/ f\ü)bi$fal$ auefr göti{iigif? er* 
jeigen wrtt>en/33n& micj) 6et> neben im günftigem bo 
fekfr f;abetn & giarf (tebe / friei>ficf;e Regierung 
x>ot\ &ott ttm #<£9SSKO trewfid) wünf<;beni>e* 
©erfetbige ewige ©ott verteile 9m alfen/Ew f)ei* 

(igen 
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SOorKtKtmÖ Dedication. 

Haen Q5«tf?c0 gaben / t>a$ im ©tagen /©aacn t>nt> 
^ten/wie audj fonflenint>nferemaöni$enfe6en/ 
fein tfKwer9iameaec&rer/ ont> Die £ie6e tw^ted)* 
fien in fricD onD einige it / twDurd» gefördert wert*. 

Datum ©frlwytWI u Aprilis/Anno ) f 7<£ 



©anij Wmftwitöaer. 



Oltom Pufct?m<m / £Dto 
bürger 3U ©orlftj. 



mm 





a<St$t%t<\tm. ' 

9?ftttc& mm man wifiwwkvitl wt> iti<Hi($<r* 

II, ßfoigenfcc Linien. 

III. 3ßrtifenpD<r6fpfe^«imett. 

IUI, ßarner, 
V, "paufen. 
v I, ©t&faarcpmett, 

$fefttftq>mm art f>ti& rt$atfc? äfft 

f*tit> <Ufo B"«« 

I. Sic liumpff« topmm / mflflfn «n jjcr fjf $c wtx <SiU 
laben &akn/ wo tudjuinpaufj ot>f r f linacntw ©c^lagC?cpi» 
nunt>orf)cr gchtt. 

II. £lingcn»eüt<0ttun tnflffin^atmtsnäfraDeepttaK/ 



II F. SBaifen ob«r Mofc Setmm/mfl flen im ganfcrn iie D%ar 
Hof? t>nb migcbunDcn (legen/ fit finD ©tu mpffoDcr jflmgcnD» 

Uli. Sin Äorn mus Durbans gittern licD (ich in altf ©c* 
fc&cn Mnt>emä)?<teett auc(j Stumpff oDer ÄlingcnD frtn» 

V. paufen finD Ofepmcn oDer v i)ci(?/ gaben nur i . @plla* 
fco/ tocrDenatltucg fornc an einem ftepmen/ oDer ginDennaefc 
einem $cpmcn gefegt/ Sin foic^c paue nimpt oDer gibt Dem 
necken OTcpmcn Der nachfolget i , tgpüaba/ jie fein Hingen^ 
cDelr@tumpff. 

Sin f Ungcnber $cim/ Der Der pau fen folget / mu* gera&r 
©pUabenhaben/Sin@tumpffOvepmen aber Der jrfolget/muft 
tmgeraDe fyaktv Zm&MnbaUx nimpt fic feinem Oiepmen 
«iegto. 

Sin <£ic£fer Der ein 3£on mefodirt ober Sehtet / mag 
eine Paufj binDen/ ju welcgcmCXcpmcn er nril/2lucfc mögen- 
f wo paufen auffcinanDer gegen t>nD gefunden roerDen/ mä||en 
jftcb aber jrco paufen balD auffeinanDer binDen. 

VI» • @f^lag^epmen|inD|n)eperlep/miJffennurJtt>o©pU 
(oben gaben/ mögen ÄlingcnDoDcr Stumpft fein/ Se ifl aber 
cinrnterfc^eiDDeriweper Serfen/Sin(?umpflFer@ehlagreim 
jnag fein ©ebdnD fuefcen / roo jn fein Setter gin binDct/ wie t 
ein anDerer langer ©tumpff Äcim» SSnD werDen Die Stumpf* 
fen Scglagrcim? gemeiniglich voran/ oDcrju le^teineo £gon$ 
för timmffiimcngtfw/bifywriitn auch in Die mitten/ aber 
feiten. 2(ucg mögen §wen Stumpff fcglag Keimen attff etnan* 
Der gegen/ muffen aber cimntxr binDen» 

Sin ÄlingenD fcglagfteimcnaber/gataucg rur Jttnt (5pU 
laben/ mifeficg aü»egeauff DenfärgegenDenf UngenDen 93crfjt 
binDen / Sem erfj aber Der im folget/ nimpt oDcr gibt er eine 
©püaba/gieicg wie Die Pauß/Demt Der f lingenD Cfieim/Der Dem 
IhngenDcn feg lag^ieimen folget/ muß geraDeSpttaben gaben/ 
3lbcr wöf mnpffer mu$ pngcraDc ©pllabcn gaben, 

93«* 



*Rnb iff Itrtfdjm tlln$inhtn fd}U£R<{mm t>rit> prüfen 
<cfa f^Uc^tcr tmterfcfjeiDt / <HIrin Da$ Die Paufen fein ©efcdnDc 
<rm. ©olefcee iff^ufcgeit im x>Utlan$tn Regenbogen wiDp* 
ratrepgriDeric&Äetner*. 

9?t*We9frt Mfb€(0etif$af|l ttcf<r€fc4£erre9 

Neimen in Z(tönen Jiuif emtf/ bcfe&e man ri^cntlic^ Dm f tin(?* 
reichen »beringen 2$ on De$ ÜXegentegen* / iDer Denn Diefe 
©ec^erlepKeimen-na^rcf^terartiniK^elt SOnDift gemeU 
ter Zhon nid^taüdnfan |al tmD maf;ft3nf?reicfc/tw J$tgefagt/ 
©onDern audj an Dem ® ebdnD t>nD SOMoDep. 

JDiefer fed#erlep Oiepmen gnwD tmD arf/fo! tmD mu* ein 
feglicfcer ©inger / Der Z§ in tmD 4 ieDer |u eierten fic^ fleißigen 
wii/ enDtlufcen erf orfdjen tmD wiflfen/ Damit er ttiefjt vom t«fy 
lern wege/5J?ei(?er ttefcer gu tiefcten/ätta abtreibe/ jbnDern Da* 
redete mittel tmD fiel JaUe / voit Dae in Den©eef#erlep.9» ei 'mm 
Gegriffen /2>enn auffer&alb Diefen/fcafee tety treDeran Den Zfcfr 
«en Der 3lten jwelff #?eif!er/nocfc jren na^tie^tern/f einen atw 
hart grunD f on tu n »ermeref en/roiefteiflig ie Diefem allen naefy 
0c(?elt tmD nadjgeDaefct 

JDwaber etliche 5?ett>U'iig tmD Älaglfng/einetefonDer arf 
twfcetwlter I&pmen/ jnrn felb(t Hngiren / vnD anDere $al tmö 
maß an tag geben/ fenDerliefc mit Den paufen tmD jren nacfcfol* 
$enDentKeijmen/©<fyagOiemK n tmDanDern me(jr/laf? iclj mir 
gar nic^t gef aßen / ^Öeie aue^ nic^t |u bewiüigen/Da$ jnen i^r 
hngirteanjaltmDmaßwfereterCKrpmen imfingen/fblten be* 
$«fcet werDe^c^ie e* attefc fiir tmrexfcf/Da* man* im betveren 
fren fcatlaflen gut fein, • 

SÖermdgen fie aber mit Der erffen jwelffSStfeifler Zfonm 
einem gränDlid? Jubeweifen/Da* fole^e $al tmD mafj/irie Die bep 
faenhreucfclid?/DarinnenbefunDen tserDe/ tt>il Ufjjncn reefctge* 
frn/ WD jr ©eDicfct billigen / wD Jon/? nk$f« 



Ob man miefc nunMacambcrclja^igcn wette / 3* tyttt 
mte eignem gutDüntfen jrcrTabulatur ßtraffafttcfel etltc^ce 

tbeilet>erent>ert tmDaufacwccfcfdt/fan^ 
miiwn/®üabcrmit^rcignmTabulatur/wDc(li^©trafp 

orticfeln/ ^efte fclbfi nic^t rec^t »erflefcen /bezeugen tmt> fear* 

ihun / fraa i$ (bleues $utfcun fug tmt> urfae!? genugfam gehabt/ 

&nt> jwciffcle nicljt / »erftenfcige werten midj gerinne gar 

tiicljt wrDenefen. 

Jol^rt fron anjal for 6plf afcm 

in SKct>nicnpDcr Verfem 

Gelangen* Die anjal frerSpUaben mOvcimctt/ wei* tefr 
niemand* eigentliche örtmung fär$u(Wlen. 3eöocJ> aber aefc 
ic niefct für f önflltc^/ in einem Ovepmen oDer 93erp me£r ala 
1 3- ©»Haben ju machen/ weil man* am 2(ff>em nic^t wol \\a* 
tenfan/me^r@püaben^uff einma^lau^wfmöen/ fo aue^ein 
jierlicfce *tum im Neimen foi $tfyxxmxX>m. 

Sßiewol icf> felbfl »u Dumberg ein Iftfnlin von fiben Dvefc 
menbeweretftabe/fcarinneineinem93erß i-fimanDern if« 
©püaben gelungen wer&c/ welcher uberflua miefc Docf? gcrewet/. 
JDocft weil Da* X^nlin nur 7 ♦ Keimen gat/lcf? e* fi$ mit f ur#, 
fien Blumen gtnaue fingen* 

333« Merinne einem jetrern feinen willen taflet fefa we 
nur txr XWtv/ t>a* er eine folefce anjal Oer ©pUaben *>nt>*lu* 
nun bringe/tötman fingen f am 




bqjtwfep ©troffen. 

" £rf?lic$ / eotfcn alle €07 ciffcrttcDcr / wmä& tit fy* 
$tn$mtfcfi<nfyt*<fi*ufacpm$m rotten. 

i //. 

///. 

(Sint blinkt twimm$f rafft man für 2. ©pttatcm 
Sinllitto SDort |ftaffit man fär 2» ©pUatm, 



TA 



Sin £4ft333ort ffrafftman.fflr i.Q$UaUti. 



©'n l aftcr flrafft man fflr e^tfaf cm 
(jfin Aequiuocuro pufft manfilr ^ «rpMai. 
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IX. 

gi» (ial& Acqu/aocum (ftafft man für 1. &t)Ualm> 

x. 

€in fa!fc^^^(?r^m^rtfilrz. ©pO«fcn. 
QWoffcSepmctt dwflftnwn für * ©pttatat. 

®8 fto* ot>er }>ou0 ff rafft man fflr i . aber tiu^r ©pll* 
ten/nadj Dem er f ur$ oDer (<ing iff. 

ary//. 

SwwÄepmmincMKm^cm/prafftnwnfür^e^ 

WCOt 

Jr////. 

SRil&m|trafft nun ftfr i.©plfoktt. 

xv. 

Swfur$t)nöjutand/flr<i#tittanfilr^©9aa^f.©9U 

JTfV. 

^fat>er|tcft m fiJrflcft / (Irafft manfrtxSplfofo fit u 
üpuafo 

Knö»nD6att/(?r<ifftmartfel«©9aa5aifflr i«©pH«ta 

XVI 11. 

2w &oe& t>nö|u nftrfe/ftraflfit rtumfir i ♦ ©ptta*«* 
• xx. 

Jfa'fty3R<lofcp/ (trofft nun fftr r epttafcm 



XXI f. 

Blumen ober Coloratur/jTrafft man f3r i . ©pfr 

aufwrc^Iun^beriielw/ (träfe iti<in t>m&fot>id©pU 
ai* Die (jmtxrflrtliac aufacacctyfcft ©efe^ wmtfgcn. 

XX// II. 

3m wr&en/fcar aar Dtflomu 



- • x j • 

<£rftlid}/(£inan$att&/ ftrafff man fflr i,©püat>a; 

//. 

©nc)>auf? otw ©d^IagOtam/ in cinatt/fiwp pftrtof? 
©Porten u -ott/firaff t man für i * ©pßafa* 

///. 

€in (rimlicg Aequiuocum/ ftrafftman fflr r# ©ptlato- 

////. 

€in Wffwn*/|?raflt man fflr i ; ©plla** 

gtowungcnt/ £int>*pnt>«9aw triff«/ fh^affc man für 
t« ©pflafon 

Äic&rpttatcn/ f?rafff man f8r i • ©pOata» 

StUn$m* ©f ttmpffrdmcn/flrafft man für i. ©plfofa. 

r///. 

Relatfaum ift tinwm tot» itwma'nimg t(Qitt/ flrafir 
manför ^©pllata. 



IX. 

1 #albrilrenoe$epmen/ f?raffe man fflr i ♦ ©pttaba; 

x. 

gwcn eentme in einem 3f epm?/(?ra jft man fär i ♦ <5pfc 

lata. 

gu fcoefc tmt> nit>n*a/|?rafft manfär i « ©fllaba, ' 

Sic erffen övepttjerDenMic^eflrafft/SieanDernmaÄ 
man brauchen manne* von ndten i £ut / JfcmUcfc / wenn man 
über Dreimal J um steigen fijmpt. 

man einen («Kfn Vttttit cl tnfont>cr&ett 
«erftf^n fo(. 

t foHen alle 3Kei|Ter lieber/ naefc t>ermö$ f>oft<« 

Scuofchcn &pta<k^\dimx>n^^\im<tx wer&cn/ ©onfcer* 
lieb in «iraOrimett ofcer Herfen/ 533tet>ie in t>cr mtunibtrj 
aifcben^iirnbcr^cn t>nt> Srancf furtufcljcn ^iblicn/3ucf> 
*n Derjarjfen tmt> Herren £an#epcn tiblicfc t>nnt> aebreuefc 

I? ,f? * Salfcfcemeinun$<Mb^ 

ctifäe tmt> ec^wermerif^e l eljr/Dcr reinen lefcr 3&ef« £&nf?i 

luwiDer/DiefoUen vermieten blcibm. 

L 1 1 $al(cfc £ at ein/ oabep wrfie&e atte £ateimfc|e Wärter fo 

contra Grammatik leges incongrue gefunden werDen / 2)a* 
f 6nncn nu Die / fo Gramraaticamntcfjt ftatört fcaben/ gar nic^e 
»erflehen / ©arumb ßeoie lieber/ fo falfcft latein inf>alten/fol* 
len ernentoren laffen / bep Den ©eierten / fo Grammaticam $u 
lernet ftaben/öb ea fernen nkfet SO? ei(?er fin$er fem. , 



IHL Sin Minftemeimmsifl/ 2Bomanethen faltig über . 

tne inung Mn&tt/Mt ften *ufc$rernniefct txvfUnWfyXbßQ A P°«>pt 

fcu fei f omen/ftir/ tmft Du follenf omen* 

V f (*in Mint) wort £eifl man/2ßo man t in tmfteut liefc tmft 

»nuerflenfttlicfc wort fcrmsef/ftae mannet t>erfte$c tan/ Z\$/ Tenuk 

©aa/fär/faefy <5i$/för/ fiefc/if . Tenuis proafpirata. pro a f pi# 

V I« (£in (jalft roort nennet man/ fo einer ein wort t>erf ftrgt rat* 
in@pHafcen/ Doo mano nicfjtserfteßen tan/ öfter am^Sunft* 
reimen fta$ SSunftwort (paltet» Ott» / 2 ( k Mrmdji fa$/ 
f flr / fa$en. 

VII. (Sin lafttv mit* man a!fo »erneuten / ©o man in 
| wepen öfter meQr 33unftreimen öfter Herfen/ Die Vocales mit* 
filte/ öfter ftie Diphchongos in Vocales / 2(1*/ wo ein wort/ e« 
fep ffumpff öfter flinaenft/nadj re^ter^o^er®euftfef>erfprae^/ 
Da* a fcea/retewQMmftreimWtwDeindnDerwortDa* 0/ wift 
manfuntfcfiebepDeauffDa* o. SllfoautljmitDenanftern Vo* 
cakbus /£)enn fttcwetl ftie Vocales ftie «Oautofotc^ffaten fein/ 
wie Gramtmrici feuget/Dte alle ©prägen re$ieren/möffen fit 
auefc im fingen nitfy wrenftert werften» 

2öeil aber etliche Nationen in jremdialeclo ftie Vocale» • 
juttirn/ wtft fie jhrem Idiomate naefc/fter fjo(jen ©ewftfcfeen 
fprac^Dngemep/aupfprec^en/ftamittel> mrfct mtfcfcte UfäüU 
fti$et werften/)nen)re@prac^§u(lraffen/ öfter fuwrwerffen/ 
fo fern er ftarbep bleibet/onft ntc^c ein anftere (Sprach mit efnfä* 
ret/@onfterli4 fol jm fein ©praefc mitun in Keimen nitfy an* 
gegriffen werften/ JDergleief^ ftie 35unft wtfrter foüen awcfc nießf 
getaftelt werften/ wofern fte einerlep Vocales regirn/ naefj w, * 
mäae$o$er £euftfcfcer fpraety^ 
geenftert wärDen/ ißie in folgenften Rempeln iiiuerßeljen. 
31* wennc iner ftinge nadj fter 97tirn&er$er fpraefc / g* iß an 
fromer S)?on/tmft er $ien# ftauon/25ae wer $u ffraffen/ JOenn 
fta* wortS9?on/&e#ert Da* a/ 93nftfta* wort wn/ fta* o» 

€ {Darum* 



5Darom& mua man werter ttemen/ fbgfcicfce Vocalcs rr/ 
rtirn / 31$ / <£r ift ein f romer QJfon / twD er ifl a uff rechter fron. 
jnDtcfenjmepentttfmrntftDae a tite o »erwanDclt/ 'SSnD ijl 
frrr JiärnDer$er fpracr) naefy recljt ge&raucrjt* 

Sttfofol ce mitDcn Vocalibus wiD Diphthongis in allen 

dnDern Idiomatis SDeuDfdjer jungen / fo Der r)o£cn£>euDfcfjm 
fprac^ntc^^leicfifem/au^ galten tt>erDen/2(l*/n?enn cm 
<5cfHcftcrfön$c: 2)u fjolDfelia* fep $earij?/für 
J?aufj i(l $ar wift/ för rotf ft 

5ßenn aueDcmD/phthongo fl anfrepDen Wärtern Da* t 
0cbraucr>t wirD/fo iff es audj reefct» 

3öo a&er Das eine wort DenDiphthongum «/ twD Dae am 
fcer »ort Den Vocale t begerete/ tmD man f5n$e fie fcepDe auflfr 
t/ fo were e* ff reflFlidj. 2(lfb aucr)/ wenn Die Schwaben oDer an* 
Dere Nationcs Da* a in ae/ oDer anDere Voeala» mutirten/fol c* 
aucfcalfo Damit erlern 

93Bo mt folcfce mutatio Der Vocalium oDer Diphthongo* 
rum in §tpepenoDerme&rKeimen0ef(^ir^f/tt>irD jeDe mutatio 
provnafyllaba gcflrafft* 

?Öem|nu Die £o§e£)ettDfcr}efpraer) nieftt wol Want tf?/ 
Der lefe Die ^ittember$ifcr)e/ 57örnbcrgifcr>c »nD Srancffimev 
2toNien/£r wirD baxaut beriefet» 

VI IL Aequtaocac werDen benennet /^ß^jttrei^cDerme^r 
Wärter an DcnQSHmDreintcn/(te feinD flin^enD- oDer ffompff/ 
einerlei? 93ucr}|?abch oDer fignificatfon §aben / 3fte/ fcabentwD 
r}aben/^ant)nDham 

I X. S}a\b A/iquniocac griffen / wo an D«n Q3unDretmcn 
ein f lingenD »ort mit Der erften ©plben einfhimpffenOMinD* 
reimen/ mit einerlei iwinuns tmD VSucbfabm hmDe »nbaufo 
gefunden wurDe / alfo Das eine iignilicatio tmt> scqiuuocum 
wurDt/2Ü*At>aben pnD §ab«. 



6 

X. Hin falfefc &Unb WftftB* mä We Stent *t\Mt Um 
fcet in ^unDreirm oDcr 93erfen/ ale jte wn jrt SÖWff rnt gehtn* 
ttn oDer ö«timet flnö / ÖDer wo ficfc Xeimenweifen oDer Sifc 
«er in einem ©efe* hinten oDer reimen/Dafcin fte nid^t ßttyrau 

XI. ^loffe3ieim*nofcer Reifen werten genennet/ 2Bo 
Neimen oDer Herfen/ fie fmt> f ImgenD ot>cr fhrni pff / frfc tttefet 
fcinDen/ ©onDernMofr fielen/ DieDocfc (ollen aefcunDenoDerae* 
reimet fein. 

X I I. Sin pau£ ot>er flu* merrf alfo / qCBo man paufirec 
oDer pia §ek/t>amanmc$tfol flitt fjaiten/ÖDer wo manimfitu 
gen flii^t/ oDer ein ffülpcrlrin ifyxt i t>nt> nie^t fort findet / roirD 
vmb i . ©püafan gejiraff t/ wo Die Pauf? oDer j?u$ niefct fo lang 

totttu 2Bo man aber lenzer V* u f* man c ,n ©P*W * att 
außfpredjen/ wenn man fein fret>ec$ti3 tmt> landfam reW / »er* 
findet man fo t>iel <5plt>en/fo lan$ man f!ia galten. 
X i I f. OTitben Riffen t>a$ / iBo man an einem Uin&nton 
Neimen ot>er93erfen/ Dem f linaenDemQSunDwort Dao 5? afc 
fcreejje/Da Dodj Daffelfo'$e wort Daetf? tum 5?aturf>e$erete/ÖDer 
fo einer in einem Hin$enDem93unDreim*tmDw^ Da* 9? fön* 
#e/ 33nD am anbern 95unDreimen Da* e/ Da auefj $a* n fein foU 
K/3IIo/3^ f an niefct fin$e/fär fingen, 
XIIIL gwen Neimen oDer93er£ in einem 2(t&em/nennec 
man alfo/ wo man $wenOieimen oDerSDerf? in einem 2(t(jem 
Wenau* finget / x>nt> niefjt ftilltfyit wenn ein S3er£ jiffc enDet/ 
t)Der wotnanniefy pauf fcelt/Damai^aujirnfol* 933er Da* 
tf>uf/t>er t>erfär# Den£ftont>mfc ein Neimen /»nD wrenDett 
auefc öemlfton Da* ©ebdnD. 

XV. für* tmD §u lang $dfl man alft / 3Bo man in 
rom Neimen oDer 39erfj$ut>iel oDer n*ni$er©pllaf>en|fln$e/ 
at* fn fein QKeijTer gemacht £at ♦ 
X V L £interf?dj tmD für fte$/ meref t man alfo / 2Bo man 
wa* in einem Seimen oDer SOerf? anften kf!/ *mfc e* wi&erfcfc 

g 2, let/Otw 



ctiiiotovGbtt wo man etwa* wiDer(jofef/Dao man f uttorgefungen/ 
SDergtoiefeenfo man ein wortjwepmal findet 

XVIL ÜnD t»nD fcdrt ifl Jtt mertfen/2Qo man in $wepm 
QSunDreimen oDer Herfen/ Jwep Wörter äufamen bänDe oDer 
reimete/fo Da* eine linD twDDao anDer&4rtwcre/2do wenn 
man in einem wort Da$QVtmD im anDern Das p/ oDer Z t>n 2> 
oDer auefc einfache oDer jwifaefce Söiicfeftafcm/ fufamen gefrun> 
Den oDer gereimet wörDcm 

Sugoc^tmD i\x niDrig/ verfielt man affoy 3« 
nem ©efefc fol man niegt ft#>er oDer mDriger anheben ?u fin* 
gen/<5onDern wie manDa* @kfe$angefangen/fol man es fym 
au$ finden. 3m ©cfefrafwfol man eefrepbemelter (f raff in* 
terlaffen/' ©o aber einer mit Der (Timfan tmterficfj oDertrter* 
pc^ fielen/ tregteojme feine ff raff, 

XIX. KeDentmDfmgen gaffet/ T^ug Dem ma^ auff Dem 
^tne! fcat angefangen $u fingen/fol Der ©inger niefct reDen/ege 
er feinen @e(ang DoUenDet hat. 

X X* 93erenDerung Der £gtfn griffet / 2Bo man in einem 
Stgonmegr oDer weniger Keimen oDer^erf? finget /ÖDer Die 
Keimen außwecfcfelt/anDer* al$ jgnfeinSJfeiffer im&ewerer* 

frfunacit gat- 
CXu Jalfdje CÜfeloDep mag alfo genennet werDen/ 2Bo 
man einen 2^on in ein anDerMelodiam oDer weiß forne tmb 
fcinDen an Den Keimen oDer Herfen fänge/ alo fein 9wjfer ge* 

X X I !♦ JJalfcge Blumen oDer Colontur mag gianalfo mer^ 
tfen/2Bo man einen Xgon/tn Keimen/Stollen oDer 2(&gcfa tu 
ge/mittnel anDern QWumen/Coloratur oDerleuffiin funge/ 
weDer Dae jgn fein^eiftergetoumetoDerCoIorirt gette/2tlfo 
Da e Die Melodia De* £gon* angegriffen wö a>e t>il t>nf enDtticfc 
gemalt / ODer fo Die Keimen oDer vOerj? in ©tollen oDer HU 



gefenge in einem ©efefc/ala im onberit/ anberageblflmet reüt* 
Den. 

X X I W 2(ufht>ee£f:lttttgber lieber mag man alfoerf ernten/ 
,2Bomanauff : ber@mgfcfcul im finden vmbdm&aU/ aua 
einem gefflnfjten ober g(fiet»enöen iieb/ ein gebritte* nimpt/ 
Dnbeean f?at eines gebruten iiebs finget / ÖDerfo man aus tu 
nemgefiebenben ikD ein gefönfftes finget / £>a* alfo bie lieber 
aufjgeweefcfelt würben* 

X X 1 1 1 U 3rren ober 2frr werben / nttt* man alfo t>erfte$en/ 
333er frr wirb im ftogen/ee fep im lert/in berSDMebep/in Xei* 
men ober 23erfen/in ©toüen/ in Slbgefengen ober gan&en ©e* 
fe$en/ba man jrr wirb *>nb eino für bao anber finget. 



, L Cinanf an^i(Talfo^mierf?ef cn/333o manauö einem 
glitten ffumpffen einfmbigen QHinbwort / ein bofi flingenbe*p 
*wepfplbige$ wort mad?et / Das t>on9?atur nidjt flingenb ift/ 
nocl? fein fol/ 3Cucij mitten im Keime/ ba man e* fonberlid? wot 
enbern f an. Exempli gratia * (J* if? ein fromer SO? ane/fflr/ 
(£e i|t ein fromer 3)?an. SDifi wort iff flingenb / *>nb folte bod) 
Der meinung naer) niefy flingenb fein/ fonbern fhim pff / JDenrr 
ba* wort SQfane if?ein iaf einife^ tmb fein JDeubfc^ wort/ @c$i# . 
cf et fiel? $u begt tfbern Sentenz gar niefct* 

2)arumbfoUenficf)bicIicf^ergewe§wn/ba6 fte an (Tat 
foldjer an^angenben/t>nbeuttic^en f 1 ma,enben wort er/gute t>er* 
fknbige f lingenbe wirter brausen/ btc fiel? Ju feber meinung 
fefytfen/ Soleier guter Hingenbert werter f an man gmigfam 
fcaben/fo man jnen wil naefcbentf en wib forfeben, gto je (f raffe 

<£"$ * folte 



tvörcer ein Vocaüs regirt/tmD Der Vocalis in einem wort linD 
im andern fcart lauten folt/ 93nD man f wungefreiDe Wörter im 
fmgen/Da$ jte ItnD ober £art lauteten/ Darftit Da* getont) reefcf 
were. Ex<mpligratia: #Jan bringt wtejjer/ grin newelehr. 
JDiefe f wep Wörter/ S)et twD Ufr/ werben mit einem £ aufjgeo 
fproc$enrmDgefc$rieben/£autetDoe$Da$ (#er) ftart/unDDa* 
(ie&oiinD/im au^fpredjen tmD fingen/3m fdjreibe aber ntc^e» 

Sarumb fol man aefctung fcaben/ Da* man Jwep Wörter 
trinke/Die bepDe jjert oDer UnD fmD/2ll$ : Q)?an bringt tmo her/ 
<33ielnewemer, ODer: ffianfa$t fort me£r/ß;in gute ieftr. 

2)iefe |wep Krempel weren alfo gut gebraucht/ wo man 
nun/^r tmD ler/ JOer tmD ©er/im fingen $ufamen JinD oDer 
§art jwunge/ mag man* in Die fcfccrffe (fraffen. 

2Btewol etliche t>berwi6ige ©inger / foldje gejnmngene 
Wörter Durchaus flraffen/ Ob matt fcfjon nicfjt in Die fcfcerffe 
mn*(rrt/a*teicfteßDo^nic^ffj}r(!rcfflie^/wenn man nicht 
in Die fcfcrffe merefet/ SBeil folefc Wörter Docfc triebt anDer* 
fönnengefcfcriebenwerDenal* mitsang/ &mn man fan Die 
Vocafcs im [einreiben in vielen Wörtern Doefj mcl?t enDern / ob 
rejt^fcftontmaupfprec^cnbi^metlenanDerd begibt. StfnD et 
fefcon Da* <£ bisweilen ein menig $eiw\m$en wirD / gibt e* Docfc 
nicfct fo gar böfrn twßanD/ ab Die anfcangenDen Wörter* 

©arumb mögen fpfefftnDige ©inger/Dif tmD anDer grdb* 
tentmDtlügeln woltmterwegen laflen/ tmD tvtgegen auff t>n# 
fünf? tmD »nuerffanDt aefjtung fcaben tmD flraffen. 

EUßo. VL Äleb^lfcbenmettfea^ 

f wo oDer me£r ©pllaba* fcat/eineoDer mefy&püaben Mürw/ 
vnb mit einet oDer f wo ©pltaH mtßfpridjt / ODer fo man I wep 
Wörter in|einem auflmget an Dem »unDreimen oDer S erfen/ 
ais/Sunvfär/guDem. 

2B<*e 



2ßa* man aber fonff für Wörter braucht/ 2W*/S9?an fagt/ 
SO?an fpricfct/ $?an fcfcreibt/ 3J?art fprm^f/ 59?anfmg* / $?an 
irmcf f/ twD Dergleichen Wörter/ Da nidjt von nöten ftingenDe 
tt>drfcr/ Daran* $u machen/ SBelelje netter auefc in Der Särffen 
t>nD Herren (Ean&lepen t>nD 2Jf anDaten breudjlicfc/ Damit man 
mit n>en!£ »nD furzen Worten x>U\ begreiffen mag / Sßelcfje 
tiacfjred?terftol>er£euDfcljerfprac& Deutlich t>nD wrffenDtücf^ 
fein/ fol man$amicty ftraffen/nocl? für Älebfottaben rechnen/ 
wie etliche ftlugel pflegen / Die folclj e gute wö:ter an^reiffen vnb 
laDeln/unD Dagegen wa* ff reffiicfj *u laflem 

vr l ÄlingenDe ffumpffe Wörter/ werDc genennet/ ^oma» 
flu einem ffumpffen^unDreimenoDer93erfen/ein flingenDe* 
wort nimpt/ mD Daraue ein ffumpffenShmDreiinen mac^f/ 
Darf u Denn folt ein ein ff umpffee wort gebraucht werDen/ 2(1*/ 
wollen/ 23nD/3lßDenn/ Solche* mag man auefc in Der jcfjerffe 
ff raffen/ wenn man f Utfjtln tr»iL 

S9?acfct man aber au* fwepen f lingenDen Wörtern jwep 
jf umpffe/mag man* für z. ©püakn firaff en. 

öfw ein folcfje* aef^te icfj* auc$ niefct ff reff liefc / fonDerlicfc 
wenn gute »erff enDigeHingenDe wert Darju genomen werten/ 
£)enn e* iff weniger ff reff liefj / al* fo au* guten ff umpffen wör* 
tcmt>belflingenDe gemacht werDen/ Daran* falfeljer wffanDt 
erfolget 

Ob mmfolcfje ffumpflfeQ3unDreimen a\\$$utmtiin$mf 
Den Wörtern gcfungenwurDcn/imD immertfm leic^tlicftfär 
* ItngenD Neimen gefcfjrieben foerDen/ Sotten t>erff enDige Öfter* 
cf er/auff Die ££ön ac^tung §aben/welcfje Reimen oDer vOerf?/ 
ffumpff oDer f lin$mi> fein- 

VI I r, Relatmum/ oDer ein wort Da* l\vai<3mtm(i regirte/ 
mereft man alfo/ 2Benn einer $ween(5entenfc junge/ t>nD Da* 
le&te wort am erftett Sentenz ferne im anf ang/ Dem anDern 

<0 ©entenfc 



• 



©tnfen& ju fcillffe/ Damit Daf;fetoia,e frort Uvtxn&aitawn 
Den wrftanbt mit preßte/ 2)a& faftc au* folgendem Örjremprt t 
$ßenn einer filnge/ ?ßae md>t rccfct gefunden wirb geftrafft/ 
2)ae wort (wirD) regirt forne vnD fcinoen. foKe (leften/ 
^ßa$ niefy veefy gefungen wirb/ wirD geprüft/ 2t&er »on^we* 
gen Der H\xi}c/ wirD es ein mal erfparet. 

5Benn man fcfcarffmercf en/ xmD im ©efang grfiMen wil/ 
mag mans angreiffen/ ©onf? mag mano wenn e$ *>on nöten/ 
paffierenlaflem 

I X» .^alprtirenDe Seimen oDer Wttfy mag man alfo erf em 
tun / 5Bo nun ftumpffe t>nt> HimjcnDcOveimcn fufamen Inn; 
Da imD reimet/ 2Ufo/ wenn ein f lingenD QtonDwort mit Den er* 
ffen ©pllaoen ein (lumpff QJunDwort rüret t>nD fcinDet/Die Docß 
fonff niefct$ufamenge£oim 

3lfo attefy wo inäntm ©efefc |we p flmgenDe werter mit 
Der er(?en ©plta&a einanDer pinDen/ Die Doefc nid^t jufamen go 
tytttu 

X* gween Sentenz in einem Keimen / i ff alfo jmiernemc/ 
333o man $ wo meinung oDer <5enten& in einem Seimen fönge/ 
*nD fur$ jufamen faftete/ ©ad manDoefc fon(? weDer im fcfcrc* 
teil noefc reDen pflegt jw georauefc en> 

X f. 3 U fcocl? tmD niDrig t>ernimpt man/ 533enn man ein 
©efang Jtt §oe^ oDer niDrig anfeefct/Da$ man* mit Der ftiiR 
fliegt meieren tan/ fonDern Dao Der ©efang (jöjjer oDer ni* 
arigermug an$tfan^tn werDen* 

Cr 

iöertcfcf wtttfääb fer 6cf erff 

t>til> rechte« Tabulatur/ftjieman jtyct 
fjtwffm mtvföt it>< n fof. 



©tefe X l ©traffartitfef / fo Jti fcet ©c&erfl* 

terorDnet/ |b(ten*ittic!j in Da* erffe@cfjulre$i|?er oDerTabu* 
latur mit eingeben fein /»nD gleicfjfowol a\$ Die ftfrDernz^ 
©trafen geflrafft werten / ©onDerlielj Die er|?en Drep/ wie 

aber von wegen etlicher fpfefänDiger fäarff en©inger/ 
t>ic fic^ be^tlnifen laffen/ fscftnb in Der jfunf* nur l>oc& Daran/ 
a ifo / Das fie aue$ t\Ufy begeren Ju finden / wo man ntd^t in Die 
fcfjerff merefet/ Jpab tefc jnen Dir X 1* Straffen aufwogen/ 
welche mefnee betünefe ne httic^ inDie@cfcerff$uf?raffenwe* 
rm. Smnt)anD<rSc^fft>nDt>nfwn(?/Dufirt>^auflF^utc 
£abent>nDr(jumen/ *mD|warDod?nid}tfelbff rerffefjen/^efc 
mit #err #an$ ©acfcfen niefct* galten f an no# wtl. 

3eDocfc aber / weil man ja wa* fefcarflfe* haben tpil / Die 
fcljarffen einher im gleichen Ju entfe^eil)en/^)ak ic^/na^ 
Dem Die »origen X XI 1 1 l ©traffen alle mmittm/ »ber Da* 
alle* Diefe X C ©traffett t>erorDnet/ Darauff adjtung ju fiaben/ 
©onDerliefj auff Die 9?acJ?!jangDen ©pllabe/paufen x>n fälag* 
Neimen /To in §wep oDermef>r©pllabigen Wörtern gehalten/ 
2(uclj auff Die fceimticfje Aeqmuoca / welche fo fienie^t t>ermifc 
«n werDen/Diefer IMicJjenßunff groften twgelimpflftwDtW;; 
aefctung in fägen. 

©ennfa folelje tmDeutlicfce werter /in feinen (Tanflelepen 
t>DerÖ)f anDaten/ auefc in feiner Q3ibjierv im brauet feinD/ t>iel 
weniger in rechter fcofter ©euDfcljer fpraety Deren mir t>ns alle 
r£üme/ 2)arauff Docfc entlieft tmfer ©efang gerichtet ift t>n fein 
fol/ Der wir ftine6 wegee nadjf omen t %n aebraue^ felcfcer tw* 
DeuDfe^er werter / welelje niefct allein co&ra Grammaticam 
fein / ©onDernaucfc t>iel tmDeutlielje falfef>e twD t>be! lautenDe 
meinungen mit fi* bringen / ©arDurefc Denn aue$ manche 
gute »erftenDige meimmg t>erfnipelt t>nD }u nWjte gemäße 
wirD* 

x $>er$alben 



5>erf>alfcett c$ Denn Die ©eierten tmD fcerf?enbtgen/ a\$ ict? 
fdfcfl tuel geftört/nicfjt vnbitticf} wiactyti tmb vernieteten/ 2üeit 
wir vn$ groß rpmen/aber nwtig ^ctpctfcn/ t>nt> t>bcr tmferit 
©fraffarticfdn mtkaltw^ 

guteverflenDige/twtaDeliefce werter /^o^crScuCfcfjcrfpr^c^ 
gemef? car piret twD angriffen* 3$ Denn in auffmeref ung Der 
0J?tlbcn/Älebfpüaben/® ifferen^en/^)alber Differenz?/ 1 aßer/ 
-f)aloerlaf?er/.£)albe arquiuoca/tmD Dergleichen Straffen/ fo 
j£re ganfr *>nfänfllidje ©d^erff jnneljelt/ twtollielj gefdjidjt/ 
SÖnO Dagegen wa* flraffens wot werD/ Das friert* twgeftrafft * 

Samitafcer fre folc^etjermeinte@cl^erff (Traffen menmg* 
Cid) fref enDtlidj / Tßit idj jie auflfe fnri?i|Vwie folget / <xn#\§m/ 
vnb Darier t>er(?enDige ieute mdiciren laffen / öt> ftc biüirt} 
eDer rn^iaicfe §u ftraffm finb* 

T* gin Gaffer nennen fie/SBo fwep Wörter auffeinanDer 
folgen / Die einerlei Vocales regirten/ als /£ae/3Ba$/ 333er/ 
{öer/2ßie/S)ie/Ser/^er. 

1 1* gm gefcalten £af?er / 2$3enn ein emrplfa&ige* wore 
Jwifcßc» foicfccn jwepen Wörtern j?cken/al$/gwar/wiDDarA 
©ie/t>nDfi'e, 

1 I Sifferemv TBo f wep Wörter auff ein anDergeljen/ Die 
mit einertep ^uf^aoen gefcfjrieben femD/ al^/JDa^/ £>a*/ 

I H L ©efpalten Differenz/ 20* ein wort fwifcl^en folgen 
$wepen Wörtern ftefcct/al*/ jÖaatwD Dao/2>ie twD Die. 

V. (Sc^iurrcnD ^eimen/^ßo ein e oDer anDer 33ueljf?a* 
ben im wort erfparet wirD / al*/ $t wr/fär/ $ewer / «Oirolife.y 

iElefc 
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VF. : £bfcfptta6cit / 3Bo man au$ einem $n>ep fpl&cnDcn 
toort ein cmfplbcnDce mvu^t/al^/@c^rcif>t/f«r/fc^r(jb(e/l oW 
?J?crcf t/ $ 

V I r, 9J?iibcn/2Bo einem tt>or( in Der mitun ein Vocal tt»ir& 
abgekorfjcn/ÖDcr $ wep werter in eine* gezwungen/ al*/Ätln* 
gin/ftfr/£i1nigin/ IGom/f&v/von Dem/ gum/för/|u jm« 

V II L ^)ci i mlicfce aequiuoca/^ßo fiefc } trep QSunDwtfrter mic 
dnem@ anfallen/ al0/@djeinwit> (fem / ÖDer auefe mit cü 
nem g t>«D 0/ al^/gagcn tuiD fagerr, 

3c$ttatmte3frticfdf§rflr@iwff/(inD f« alle Der §o^cit 
{Deutzen fpracfc wol gemef?/ft>crDen in <£an#epen/fo rool 
auefe in t>i(ld'emclfcn^)0c(Deui>r^nQ3tHi'm offt gebraucht/ 

tmDbcnemen Den regulisGrammaticae ober Profodfac/ auc$ 

Dergwelff C9?el(?^Tabulatur^rnic^t$: 2)awm& aefete icg*. 
garfurt)nhüicf fieanju^reiffen/^afce Der(>alben an jfjre (tat 
etliche anDer Straffen gefegt / welche Der Grammatica unDDer 
ßo&enSeuDfcfjenfpracfcgan&ju miDerfinD, 

3fdftf4n <iucf? niefct gleuben/Da* tmfcre93orfar}rcn/Dic 
crjfen gwclff SDfciffcr/al* ©cUrtctmDwrftenDigeicute/Die 6 er 
Grammatica twDProfpdia grünDtltefe* wiffen gehabt / folelje 
3rticfeUuftraffen/Derorbnetftaben/ 93nD imfall folcfcee »ort 
f§nen gefeiert/ §al?en fte Doefj Dieselben anDers Der Profodia 
naefe gemeinet/Denn c$ tmfer Älugle Deuten» 

$ßcil man (Te aber folefeen grunDt naefe / nie^f reefet tt>il er* 
fennen lernen^! iefe an Derselben ffat/etlicfjefiraflfen fegen / Die 
jnen Unüüicfy Damttfi* jrem begeren naeJ^ctipas fcnDerlielja 
(jaben. 

£as ieft aber Die (Straff Der anfangenden ntfrter/ .£eim* 
(icfeeccquiuoca/ Dergleichen auefe Diepawfen tmDScfelagrei* 
wen / in Den gcfpaltenen jwep pDer Drep fpübenDen wortern/ 

£> 5 nidit 



itf $c frt Me Tabulatur tmf er Dfe X X 1 1 1 l ©t raffart icFef ^ 
tot Bäk : 3(1 rrff lielj Der arfaefc fcal&en gefdje&cn / 53Bcil Die 

Profodia Paragogen , Apocopen , Sincopen, Sinacrcfin , in 

htinis carminibus/wo Die reefct Qtbvaucty werDc/ ju leffet / 3Bil 
tefe Diefe ©(raffen aurfc ntc^t ftofjflicft (jaltf/ wofern jie naefc art 
Der Profodia im XUfyun t>ni> fingen/ ttfyt gebraucht werDen. 

gum anDern / 25ao tefc meinem iefcrmeiffer tmD liefen 
#reunD#err#att6<Saefcfen / von Dem icfc me^rertfccile Den 
Gerieft Diefer Äunfl anfenglicfc Konten/ fein ©eDieijt ntc^t $cr* 
ne »erwerff en wolte / weil er ofrgemelte figuras in feinen (Se* 

Dichten oflft t>nD t)iel contra Profodiae prarkriptum gebraucht 

§at/ Daran |war Die »erfaumnu? feinem fluDiereneinDer^fu* 
genD fefjmlD £at/ imD £od? $u fytf lagen» 

Seite ic$ nu fein fo artlidjes tmD tuelfeltigeö ©eDicfct/ 
Dergleichen $m feiner najr^Dic^tcn wirD/t>erwerffen/wolte mir 
vUl anflehen/ SDieweil man e* auclj $u Der seit anDern niete 
ewuft / tmD tJielleidjt Die <St raffa rtirf el Der alten gtpelff SÖfcfe 
er nicfje reefct t>erf?anDenfinD worDen/Dte o§ne§wciffel wer* 
Den diftirufhonem gefialten §a&en/ jwifcfjen twfern Äegcln/ 

*ttD Den Regulis Prolodiar, 

333il fyemit atte©ingertmD Setter trewltc^tmbfTeiflt«} 
tettnanet haben/ Jblefye an(jan$enDe werter oDer Paragogos 
ftaeft innjjalt Profodiac reefct Ju ge&raucben / oDer aar Juuer* 
roeiDem 

^Dergleichen auetV<Dao man in feinem wort Dae fwo oDer 
Irtefcr ©püafcen vermag / J>auf, fcaltc/ tmD Dae wort f erfpaltc/ 
Denn e$ aucl? ganfc tmfftn jiltcft iff . 

2(lfo auclj Die |eimlicfcen xquiuoca / Damit ntet^t ein wort 
oDer fignification an Den ^unDreimen oDer Herfen / in einem 
©efe* fwepoDerme&r mahl gefranst werDe/3uff Dae niefrt 
»rfacfc geben werDe/@elerten tmD tmgelerten/ Diefe licMiche tmD 
Ktyic^e Äwnf?/ f mierniefcten. 

3(ucl? 
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3(ttdj ja fltiftiQ atf>tun$ fabcn/im mercf en/ bamit bfe c r* 
ften brep ©(raffen Dcr^Sc^crff/ neben Dm vorigen X X 1 1 1 1. 
möcfytn verminen bleibe». \Snl> wenn c 0 wn notfn t£ut/ in 
bie (Sc^crff *u merefen/ Dicfc brep ©traffen/ furnemüclffo n>ol 
al$biet>orbemeltcn z^/angreiffem 

7} acfcmal* Die anfcem aefct ©(raffen ber ©e$erff/al$ £)if* 
ferenßen gezwungen linD vnb fcart/ÄlebfpUaben/ Rclatiua/ 
Älingenb ftumpffwdrter/^albrihenbDieimen/ gußocfctmfr 
mbrig/ et? ♦ naefc j&rer axt t>nb döpen fc^affr/ wie fic erf lere t / tmfr 
anzeiget ftinb/anflat jrert>oriaent>n$e$rünbten t>nt) t>nge# 
reimten ©cfcerff/ merefen tmb (trafen/ wo es ja von nften fein 
wolt 

■JBiewol ic% bef ennen mu$ / bae Die legten 2(djt ©traffen/ 
eben fowol alo jret>oriaetm3e3ränbte©c$erff aucfcnicijt/ xtfx 
ti$ fein / 2cty * ftc mefcr fär ein fjinbernie biefer f iinp/ weil man 
bunef ein »erftanbt an jre (tat fe$en mu* / wenn man fieaüe aufj* 
rotten wi!/£>arumb (Te nur Den grübiern t>nb f lä$lin J« 0<faUai 
geftelt/f onbten fonft wol Mtcrla J[en werben» 

2Bofern nufemanbfebiefe ©cfcuelfteaifter ober ©traf* 
fen/erfteeanfe^en^/t)nuer(tenDtli^/Der laffeficfc Daraue t>er* 
ftenbige i eute entfe^eibem SÖerfcoffe aen&licfcen/ f unftliebenbr 
tmb flciffige ©in$er werben biefer iabulatur naefcbenefen/ 
perftefcen / vnb berfelben folge tfcun / ©ie werben ber juuor $<x 
fcrauc&ten ©cfcerff balb waeffen/ *nb§u rechtem t>er(tanbt bie* 
fer lieblichen Äunft w\tmm/%Mh Iwft *mb liebe nefrn mir 
fcarfu gewinnen, 
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<$on &m Zfybntn Mb y$tclobci)m/mt 
Ston fern Zfönm Wlcbtyttt. 

£9* cimn^ct'ficrtym machen ot>cr SSWo* 

i Pircn wil/2)frmu$ crfllic^ mit |Tct^ atyrnnshabew/ 
mff Pie cigcnfc^aff t per fcc^f?crlcp Seimen oPer93erf; 
Pe$ 59?eiff er^efanse / bamit er nitty Pie jal »nP map Per @pUa* 
fcen vUrtmu. 

5?aefcmate ma$ er Pie S0?cloDcp fc§cn/ »nP nemen woran* 
er tauvtibwii 

& mit* aber .fbifpg warnemen/ Pas feine* 93erfen SBJ^ 
loPep/fo er ticktet / in einem anDern 3)?ei(f er 2$on mit Per Q)?e* 
loPep/ein$reiflfe tmPberäre/fo weit fiejj 4» ©pHaben erßreefen/ 
233ie »onbeweren Person #emelf nurP/2(lfoPa& in 4.<£5pk 
laben Pie 3)?eloPep/fo wolPieColoratur$an#t>nP$arI>inPen 
*>nP ferne nieste angegriffen wurPe/ S.onPern anPere newe 
SOfeloPep mtP QMttmen / jb anPere £Wne Per 2)?eif?er jingcr 
titelt §aben/Panv<feinem anPerm £fton feine COWoPep in ciV 
tugerlep Keimen möchte enjogen werPcn/ SnP obPie5D?eloPep* 
t>k er tieftet /fcljon mit fwo oPer Prep ßpttaben ein anPere 
SÖWoPep angriffe/ Pas er Pocl? mitPer vierPcn ©püaben bepPe 
Pie 2J?eloPep tmPSSIumen wie er fan wiP mag/ wiPcr fieraus 
förete. " 3n 
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3« p<wfm oDer ©eftlag nimm mit* mein fon&*rffc$ aeft 

fung geben/ auff Die Blumen oDer Coloratur Der Pauf? tw* 
©e&lagreimen anderer 3)?eif?er Xfjdn / Da* Diefelttgc mc^t De« 
twgetieljten gleiefj lauten oDer f lingem 

2(lfoauc$ im ©ebänD Der£f>öwmuf?man<wffmercfun$ 
fcaben/ Da* fie niefct Durefcaue anDern £Wnen/ gleiffc fr geWnDe 
fcaben. 

Sergletefcen muß man auefc anDere £?al »nbtnaft Der^öerv 
fen fefcen/Damit ntc^t $ wn oDer Drep £fane/in allen 3tomen ew 
nerlrp anjal Oer @plla(?en in Neimen baben» 



Q3epDe t>berMr$e twD Verlange £{tön betreffen / XDefa 
icfiaufynicty änmä&n/ getriffeorDnungDarinne Zuhalten/ 
weil Der Sicher fo t>iel feint)/ Die juen felbff Jal tmD maß/naefc 
jremgutDunefen/ für faffem 

Semnaelj/aber bep tmfern alten ^orfafcren Den XI F, 
ÖJfeif?ern/aue^ bep jren naefcticfjtern erfunberi tt>irD/Da$ fie x>n* 
ftt fukn^amm oDer Herfen fernen ££on gemacht/ Diat&e 
icfj / Da* man naefj auff heut feinen £(>on witer fieben OTeimen 
gelten Ufte/ oder begäbe /2Die Denn twfer^orfafcrn auefc ge# 
tfyan gaben, 

^Bierooltefj von Dem gar furzen ^onJ^inrfe^SSKüge^ 
finge interne/ Der Da nur funff Herfen gaben folt/ £an im 
Doefo für f einen S)?eiffer2II)on im gemeref gelten laffen/ 313ei( 
fein »er|?enDiger ©prucij ober fernen^/ famp$Dem gapiui Def* 
felben (gpruego/ in Dem £6dnlein f an an$Wigt rcerDen, 

©oweio Kgauc!)u>ol/Da$ e* mitDiefemifttfnleinobbe* 
melf/Juge&ct/ mie mit ctUcfyn anDern £gonen ergangen / toel* 
ege felfeglicg tmter Dem namen Der alten gwelff Styeiffer nu* 



«Sott ^cm c tr^tt Sfftmn, 




gefcfcc&en/ gebetcfj mennigliefj Juetfennen, 

SOWt Den Verlangen £&dnen/beftnD (te^aud? nte$t De? 
Den 3lten/Dae einer Den anDern fo (joefj *>berff igen fytu/wit fät 
unter vn* gefctyefje. 

©ieweil manu aber ja für eine Äunf? achtet /überlange 
2Wn |u machen : JDeucfcte miefc/ ee trere i>6ri^ lang tmDßocft 
gnug hinauf ge(?iegen/n>eti etnXfjon 100. Neimen oDer'Ser* 
ftn (>etf e/ tmD Da* Die XWn fo t>ber 1 00. 3Wmen fein SSort^ct! 
bttun/vot Denen fo 1 00. ingalten/ bey Den man ee feite bleiben 
taflen* 

2ßril Doe$ nieft trot mflglie^ t« fotefcm überlange n xftf* 
tten ein geDrittee l ieD na e^etnanDer Tüfingen (3efe gefcfjweige 
Der3cfünffeenoDer3ejiebenDen<lieDer)?Uie fiefc Denn wol ge* 

Senn fänfHiefcer i(l e* / Da* liebliche 2$one gemacht wetv 
Den / Darinnen man ein fefcdn geftinflFt oDer gefiebenD l ieD / uptt 
Dem ^eifkr Der jn genta efctfcat/fcdren fan/ate Dae/wennea 
f um beroeren f tfmpt/ niefct wol ein ©efefc »on Dem SWeiffer/ De* 
jn gemaefct/auff Die ^afcn mag tfbratfit werDen/ ?öie icfj Denn 
off t gehöret fcabe/ £Dae Denn ein fpott i|?/ *nD *erDrie|Hie& iit 
(joren. t 

9ßon£Mnenjubett>eren/n>ere auc&iumelDen/wem e* 
gefallen tvolfe* 

CSjUiclj 



<%iükb if?o twD rec^f/ Da* man ein £$on Drep'mal von 
feinem 3)?eif?er felbff fcdre. 2tlfo/ Daa er Den Ifjon $um erflen 
mal aujfoniDrigfl aleer »ermag/ftfr Oer ganzen ©efelfe^affe 
{törmlaffe* gumanDernmal/ mit»olfomenDerf?immen/ wie 
man auffDer vSeftul pfleget |u fingen, gum Dritten mal/ auffa 
£$c£ft al* er jhn mit Der f?üft ergeben tan* <£$ wörDeDenn von 
t»egen ältere/ Der tmuermtfglie^en ßitfi halben Ju gelaffen/Da* 
ein anDer anDeoSJ?ei|?er$ f?at/ feine X£ö*n für fänge/tmD Die 
freieren lieflfe. 2(ucfc wo Singer weren a n tfrtcn/ Da e* feine 
©efelfc^afft ßette/mtfcfcten fie Die £§tn/ auefj laffen auDere für* 
fingen tmDbeweren/in DenSteDten/ wo ©efelfefcaff ten finD* 

Siaclj Dem man nu fleifflg auffgemeref t £at / fo laffe man 
&iegan&e©efelfc(?afFt iudiciren/ ob auch DerÜfcon etwa mit 
trier ©pflaben (Denn mit ftfren <Spüaben/wie bif?f?er breueljliefy 
i|f gar $u lotet) mit Der SÖMoDep in anDere $&ön eingegriffen 
$ette- 

2(lfo wflrDen Die »Serlangen 2$i5n Ifefc / wt* f*™ f «KM 
SSerfen/ wolDa^inDen bleiben. 

SSnD fo Der £§on nirgenD* tmamit tner ©püaben in 
emDereSÖWoDepen (jet eingegriffen/ jm alfj Denn laffen beweret 
fem. 

SerfelSeSKeifter fol felbo Den £$on Genanten/ tmD ein 
©efefc ^axin er/n beweret/ felkfi in ein33tfefclein foinopolpee 
geWrig/$um geDecfctnua einfefcreiben/mit bepgefe&ter^fa&r* 
$al »nDXag. 

-Oierauff fol jhn Die ©efelfdjaflft Der (Singer / fo bifjmat 
Darbep fein/ an Derfelbigcn £3ccf? frep Ijalten/oDer feine £Jee$ aus 
Dem polpetncmen/ eo (ep in 2Öein oDcrQM'er/ JDamiter ni*$e 
feinen flm/ milfje tmD avbeit/ t?mbfonf? geljabt / tmD niefct/ wie 
an etlichen orten ein onfreunDtliefjer brauch / Das er Der ©efel* 
Jcfja fft / eine iertel f anne 2ßein*/ $u lohne geben möffe / SDa 
man Denn offtmals Den £fton leß beweret fein/ pon wegen eine* 

£ * trunefö 



frowffaTBciiw/tomtif mnn nur ju faufFen&A&e/<£$ $mffm 
gteicfc Die 3pjo«c (in oDcr nicht. 

£>odl ivii idj tncnnnc/ tvicatic^ im vordem/ niemanbf* 
ürömititf tfcbm/ ©onbern nur mein autbimefenvnbwotmei* 
ming/ mcnrnglicfem an&lcigafyaUn/mtmick fcierinnaclj 
meinem einfetten wrf?mtbf/ vor Wlid> aebaic&f ♦ 

<£m (Jrbare ©efelfdjnff* / in «><*$ ©tabt tmbört fie jinb/ 
wirb wo! tptften/tvae na^ircrtPolmeinttn^furOrDnun^^ 
rinne Ju hatten fep/£)amtt an folc^craltcn/ldMicfewlicHic^cti 
tmb ff&nfllicfccnÄunf*/ nickte wfeumef/ SonDcrn wclme&r 
$e&eflm/$ef<$rbert tmb er&alten werbe» 




ttriStngfdMtmDta Der 3cc^/ mit ttm 
kitteten \>n @itigctv2fu# mit Den 
©aben t>nt> ©ctmrowtcrti 
galten folfcti« 

<j7^ Otfllicft / 2Bo e$ in eimr@taDtcitt ©efelfr^afft ber ©m* 
J^$er&at/©*llenauffber<3c&ul aücäwiffcrljjifo (Die 
^^©W Se^ulgemcf; nemlicf? io, Neimen ober Herfen/ 
tmb barä&er innehatten/ <3oeI>rlidje Singer *>nb 2)?eif?er be* 
tDeret (ia&en ) $ugela|Ven werben t>int> @aben Ju fingen» S3nb 
foUcn biet>ier Jpaupt£f>0ne/ber t>ier gefönten Su?ei»Ter/för 
andern Xfötun feinen *>iwf>ei| fyabm/ ^iefonflauff anbern 



<£>efjulent>reucfyic^ 
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. I r. Q2Qo (in erließe ©efelfcljafft über gemeine ier 50?cfc 
per fintfer |cino/ Dene* uon einem Srbarn Xat£ Deifetbigeö 
6tnDt $ugelaffenif*/ gemeine ©cfjulen flu galten/ £><uno$en 
r Z^n verhöret t>nD beweret werben /333ie *><M 93cweren Der 
X§ön sem<lt iff. 

(IC fal unD f an fein ©emereF reeftt befielt werben / wo 
man nie^t einen Öfterer* er Darbepfcabcf an/ Der GrammuMcom 
»erflehet/ t)nDet«xi$f?uDieret§at/JDarumbfol man trachten 
auff einen (Singer/ Der Grammaticam tmD jre Regulas t>erf?e* 
£et/ wiDfnen $um$?erefer neben anbernjwrpenuerffenDigen 
ünD wolaeübten@inaern/frwelen, 

Uli 2fitff Der emgfefcul/ (bttcnDuref? ba$ >t>r$wep ©« 
meß gelten / unD genauen werDen/ einen (gont aß vnib Den an* 
Dem/ 9? cmliefyein Kw^c^ tmb fur$e* / 91) nD allwege in einem 
SWonat oDer Drepen $ßoefcen/ nac& Dem es Die Gelegenheit g tbt/ 
©ctyilgebalten worbem 

2(nff Den erf?en ©onta^ unb ©efeulen / frj.ba* f ur&e ©e* 
rmfyStuff Den an^m ©<wtag pnD ©cfculm/fol Das lange ©e> 

. 2Uenn Da* f ur$ ©eme(? ge^ei/fettm auff DerfHbigc ©tfcöi 
Im/ umb Die ©aben umböJpauptfingen/ unter Neimen 
ober Herfen /nieijt gefungen werDen/ ©onbern wa* Darüber 
ift. gimmrgleicfcenaber/ fobie^auptlieDerglatunbgutge* 
fmtgen/unD Die ©traffen/ laut Der labulatur/uemtittai wer* 
Den/ ©oüen unter 3 ©♦ Neimen niefct gefunden werten / 
aber Darüber gefungenwirD/folDen/jo 3o,gefiingm/gleier; sei* 
ten/ unb fein £&on uor Dem anDern wtfril fcaben/ 3u*fr fol- 
nur mit einem @k fc# gegleiefjt werben* 

3(n Der geefc aber/ weil Da* f ur& ©emefgilt/fb! ins^attpt* 
fin$m unter (leben.Seimennieljt gefangen werben/ bwftHfir?* 
biß auff 2 1 , Oveimm unb mc^f weiter erf?retf en> 
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gittn gleichender an ber gecfc/ fottenattefo *o. oDer * ir , 
Keimen gegleißt werDen/ Darunter t>nö Darüber gar mdjf 

333:mt Dae lange @eme|?ge(Kt/ fol auf Der ©cfcul m* 
#auptftngen / auefc twter io. Keimen oDer Herfen nic^t ge* 
furtum werDen/£)arrtber aber mag matt n>ol fingen / g)oc% fol* 
Icrte vor zo. Neimen feinen t>ort 6eil (jaben. 

gum vergleichen aber auff beröcfcuten/ foflen von $o> 
Seimen bi*auff tfo. aüc* gleich ofjnc vorteil gelten. 333a$ 
aber von 60. Neimen biß auff 1 00, t>bcrlenget wirD/ wenn Da* 
lange ©emef? geljet/follcn allwcg 1 o. Keimen oDer Herfen 1 ♦ 
&t}\lababcw)v§abm. 2Ba* aber über 100. Keimengefungert 
tvirD/ fol Denen fo 1 00, $tfnn&n/nicf}t$ beuor (jaben/ Jßie Die 
am («W @?meß von 30. biß auff <?q, <£ö §at jeDer w*l 
macht/ fo viel Keimen er wilju gleichen/ ©ervort&cilfolaber 
niefet weiter gefjm/al$ auff 1 00, Keimen oDer Herfen. 

3n Der gech aber/ wennDa^ lange @eme(?ge(jet/ fol in* 
#auptjingen;Don 12, biß auff *3.gefungen werDen/ £)arun# 
lernoch Dariiöer fol nicht gemereft werten. 

gum veYgleichen'abcr/ fol wet>er megr noch weniger a(* 
xt*»nD 23. gegleißt werDen. 

553mn edficfc nu begebe/ ba* viel (Singer tno/pauptfin* 
gen auff Der (Schul oDergecfj glat $t[nn$tn/xmt> 3. mal glat 
$egleicht heuen/ SnDDie (Straffen Der regten £abulatur/aüc 
uermüten werth / tfnb nicht vbrige Jeit were in Die lenge §uuer> 
gleichen/ CÖ?ag man in Die^cljcrflFemercfen/ vnD Die Splff 
Straffen für Die ^anD nemen/ 93nD fonDcrltch auff Die crjten 
Drei) achtungj&abett/ vhD j?e Damit von einanDer cntfcheiDen/ 
Doch fol nun fte vorhin warnen» 

Zvttf) foee (ich Jutrflge/Dao fr jwen oDer mehr im i)aupt* 
fingen /auffein mal glat tmDgut gefungen vnD gleichet §cu 
un/ $nD Deren efnerDeltyben^a&r Der öabeneineDarumbfte 
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glertfcen/gewonnen fytte/ t>nb bie anbern nicfcf / ßeöen bK/ fb 
noefj nic^t gewonnen/ ferner »m& Dtc ©afcen gleiche n/ wc tritt 
gemelt. ©o jr aber nur $wen gletdjen/folber/ fojuuorgewp«« 
nen/außgefcen/£$ f* P ^wff l>rr Sefcul ober geefc. 

V. (Je mtfgcn auff ber ©efcul »mb ©afren ^fu«^ti 
werben in$J?auptfTngen/gebritte/gefönfftc rnb gefiefrenbeiie* 
ber/nae$Dem ber£ag lang ober fürs iff/93nb(bi ein gefänff* 
te$ lieb/ fihr einem gebritten 2.©ptfahn freuor fcafren/'vönD 
eingefieoenbc* lieb 2. <5püaben för einen gefänfftw. 

2(6rr t)ic ^cf önff urt t>nb dcftbent>e i trber / foUen be* 2Bin> 
ter* wenn öeriTa^fur^ip/mc^tgdtm/@ont>frnötedefönfftf 
ten lieber foHen nurgelten/ weil berlag 1 2, ffunben lang if?/ 
bi\) (0 lang er an t)en 1 2« ßunben wiberumfc abnimpu 

Sie gefiefeenbena&erfollen gelten/wenn berlag 14, (hin* 
Den r]elf/fo(? er an Den 1 4. fhmben wiber afcnimpf . 

£>ic griffen lieber afcer/ fallen äße Schulen burc^e 2far 
gelten rnb gangfjafftig fein* 

V I. 2(uff ber ©djulcn foUen feine lieber t>m6 bie ©afrege* 
jungen werben/ bie niefct in ber QSiMien mit jhrem Xert gegrun* 
Det/'iJnDee folfeber Ic;t/ bergefungen wirb/ fein Kapitel an* 
feigen im fingen. 

3n ber geelj aber wägen .ftiff orten ober5aMngefungeri 
werben. 2Cuef? mögen fyftortin vor ber ©eljul in Düppel ge|un* 
gen werben/ 2)oefc niefctö crgerlicfc* ober fdfcmcfcelicfc** 

VII. (g$ fol auer) ein lieb/Da* ift ein -Zr^f/ftt einem 2$on/ 
In einem 3afjr/nur ein malfcegafret werben/333o <$ jumgewiru 
nenglat gejungen wirb/ <£in£ert afcer/ m*g in me&r innert 
offtmaleim^arjrgcfungentMbpegrtpet werben. 

V I ( I. £)ee @ow age wenn man ^djitl r)elt/ ift ttflicfc tmD 
treuer}^/ ba$ bie ©efelfefjafft ber (Singer/ jwpt arifci » Mc^ 
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fcr £ttn|Hic&m&m/£m <rtare/epcfee/frieDlie$ei)nD Jucfctia* 

fcaltm/nacfc $e&att*ner ©cfculen. 

2in foldjer £eef>/ fol man ritten geefjf ranf^umbetfenaeo 
fccn/tmD wem» 3<li<&t Darumb ftnaenjaffen/2foc& fol matt 
anff Der ©cfcul einen £ran# naefc Dem ©cljulf leinoD $um Uftm 
geben, 2)iefe$tt>ene£rens follen tumDem @MDe/ foman auff 
Der ©cljulenaufffcebet/bejalet werDen. 

2dtefc follen Die $n>en Ärem&ewinner / MD Der fo Daa 
©d&ulfleinoD$ett>onnen/auelj alleDrepSSWerefer/em jeDer mit 
Der halben 3ed?e wehret tperDm* 

£)ie jenigen aber/fo auff Der ©efjul wtD g?cc^ fre i teDer im 
S}aupt{in$m $iat tmD$ut gefunden t>nD gegleitet fcaben/ fol* 
lenmif cmcm©eiDlm3B«n/fr nunißcinjecfjet/oDer miteiV 
nemÄreu&er wrcl;>vet tucrDen. 

©ip ©elD/fol alle* t>on Dem ©elDc/foattff Der ©efculauff* 
gehaben worDen/ tffjalee werDen/©o aber Die©cl}ulniefjt fo* 
piel tre$t/fol $u jimff au6 Dem Polpet genomeu mcrDen. 

2f n bemeltergecfc jbl auefc ©ottesleff erun$/©piel/§ancF/ 
Jjater/ &ntim$U\t/vm(fyim t>nD furtreiben / in ©timma 
alle vppi$ftit/ Daraus wtrat# entließen ma$/bet?erfenfer t>nD 
3cfa#er ffr&f Der sSfrrcfer *nD gcfelfcftaflft/ »ermitten werDen/ 
2luffer eines <£r>arn!Xatfj t>orbef)aUener©traff. 

I X. £)er Da* ©cftulf leinoD geroimicf / fol auff Die nedjfie 
©cfcul fccmaelj mit imökmercf fim/Hwk t>en£a$ an Der 

X. &\<imnSfrtt\Wmmtv/fo\lm Die neefcfTe©e£ul an 
Der X§Ar flefjen/ *wD tw ©elf einnemen. 

XL ©erauffDer^c^uiDenÄran^emonnctt/ fol an Der 
3ec^eauffn)arten/vnDDen©e(?en furtragen /©o er$ aüeine 
mety befreiten MrtD/fol jm Der/fo Die forDere ©cfcul Den Äranf? 
öewonnen/ auffiparten Ijetffw* 
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XII, &kbtyt>t8vanfätmnn<t Deficiten £ag$ / (bflen Die 
geefjabnemcn/naefctoolmeimmg tmD vorwiffm Der SO?crdFcr/ 
t>nD anDerer e&rlicfcer Uuu 

XIII foücn auefj Die ©?creFer t ren>licl? twb fTcifJ?g/nac& 
tnn§alt rechter Äunff/tmD nidjt nacl? gunft/mcrcfcn/iSinctu 
toic Dem anDern/ nae£ Dem cm fcDrr futget/ 5?ic^tö attDcr* alo 
ob fie Darju toeren t>ercpDet toorDcn/ 2i$ie man Docfc niefct Darf 
Äber ferneren fol noefc f am 

tBef^Mtfc&ftcgrfli*. 

2(cf> Dcmiclj tool tt>eie/Da$ Die^ßclt/Ürewc rooltjjataw 
Derffnicfct/ alo mit »nDancf tmDbofernac&rcDe/ pfleget 
$u belohnen: -£>ab icfj miebgetoie $uuerfe|en/e$ n?cr> 
Den triel jre* firmes Hugc @inger/fo gerinne getroffen werben/ 
auc^ anDer t>berwi$ige/Diefe meine tmlfje tmD arbeit/ wrnicljten 
snD oerlacfcen/xwD $um tjjcil mir ee in ein ftoffart tieften/ al$ ob 
id>Di$ Q3t^leinr§ume* halben/iufamen colligirr/ sDfidj Dar* 
Durcfe in DiefertoirwfunflherfHriVitfnin/Sas mir Denn alle* 
j«rt>ngöte fugemefljen/ onD mit ©ott bezeugen roil/ Das icfcfob 
d?e6nier^tau6(S&rgeio/mir folclje* iufctyabw filrgenomen/ 
SenuicJjmicfjför feinen Ödjter aufgebe/ Stocfj mein einfalt 
im mljten felb(f befennen mm* 

SJte i(T aber Die mfadySae mic^ rercet tmD jammert D;r 
alten lieblichen Ämtj? Dee^eifTergefange/Daö fiefogar t>er? 
achtet tmD wtcrgeDrucft toerDen fol /Sem? fieb wcDcr^untf 
noel? 2ttt fortmefcr Darumb annemen wil/gleifflget fich Die 
genD lieber anDererhirfjweil tmD äppigfeit/ in (Spielen/ Jrcf* 
fen/@auffenonD Dergleichen t>ntugenDt/<SonDcrlicfc Die fun; 
gen JpanDttvercf * ^efelle haben nie^t mcfcr luft jtt gwten @ütcn 
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Ditt> £ugentctt/fcltgeit mtb ®ott löblicfecn Übungen/ V2k Denn 
DiefeÄunfl vermag 

JDarumb icfe DOittDC^cn Der jungen ©efelfcfeafft amme* 
riffcn/Diefe erflerung Der ©tngefunji Deo SNeiftergefange/fccri; 
für f omen (äffen/Damit neben jnen menniglicfe/ fo eo $u wiffen 
beging/ betanbt würDe/ Wae Das $?cif?erfin$en fcp/ *>nD wie 
roano lernen t>n& üben jntfge. 

3Bierool icfe lengft gefjofft/co würDe fic^ etwa ein anDcc 
t>er(fenDiger tmD mc&r geübter Singer/ Des twtcrwunDcn fea* 
ben/#,it aber noefe bffjanfjcr/ niefef fein wollen» Sarumb icfe/ 
auff melfelfigce anfyaitm twD Germanen guter SreunDc/ twD 
licb(jaber Diefer Äunf?/ miefe (uemmb an junemen/ niefet euftern 
wollen. 

2)a icfe mi nicJJt jeDerman gerinnen gefallen moefet / ntite 
icfe* ©ott befehlen. 

2tf? |war auefe mc^t mein fürncmen/menniglicfe $u gefall 
(en/ ®in genüget/ fo ©oft t>nt> etlichen t>erf?enDigcn fronten 
iewten/wie wenig Der fein/feiemif ein gefallen gefefeiefet. 

2>ieanDern aber/ fo Deo laDelno gewonet / wil icfe fjirmtt 
Qtbctcnfyibcn/ ein befTero an £äg $\i$<bm/ &6nnc ihnen Der 
(£5renfürmirgar willig ono gerne/ JQil mtefe von einem je* 
Dern/einbcffer$$u lernen/ mefet fefeemen/ ©onDern einem jeg* 
liefen feine Äunff naefe rooglicfeen |Teie/forDcrn Riffen. 

Dce Die fein/ wolmeiniglicfe vnD trewlicfe wrmanet twD gebeten 
feaben wil/ ©onDerliefe Die jungen .fMttDtwercFo gefellen/ £>a* 
pe an (fat Äppigcf IBelt Übungen I neben anDem fürs weilen 
auefe Diefer Otiten/ lc)blicfeen/ lieblichen tmD SgrifHicfeen hmff 
ingeDcnef fein/ t?nD nic^t gar üerge(|en wollen/ öonDern Diefen 
meinen emfcltigcn turnen beriefet Diefer Smxfi* 3nen !a|]cH bc* 
fohlen fein / ^arlnne fic Den reefefen wrffanDt DeeöingcHs 
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flnDen werben/ ©onDertic^ bie fonf? nicljf i>erflenbige©wgei: 
l>ak«f Ennert/ t>on Denen tmterricfctjn nemen* 

SDenn bep fleilTiger Ä&un# Wcfrr Äunf!/ werDen fte lernen/ 
©ottee wort lieb Ijaben/ tmD ficfe in DerSbibhen befanDt mat 
cfcen/ Daraue fie DengchorfamÖsttcspuD DU liebe Dc$D?cfw 
en werDen lernen erf ennen. 

3Cucg fo erferet man DarDurdj Diel fehlte liebliche Hifto* 
n'as &nt> Moralia Der alten tmb newen ©efefycfyfdjreibertmi) 
|>oeten/3tlöDenn Der finnmdje£err#an*<5aefce Deren t>ie! 
anlag gegeben/ Daraua man fiefc gegen ©ott t>nD DerJBelt 
reefct lernet »erhalten* 

SBelcfce aber f u Diefcr Äun(l niefy lu(t tmD liebe fcaben / Di* 
felbigen wil icfj (nermt freunDtlicf? gebeten Jjaben / fie wollen De* 
fpottene tmD wrackten* möffig gefcm / SÖWgen jnen felbf? jre 
weife nur wolgefatten laflfen / Docfj alfo / Da* anDern jre rtun$e 
miefj tmgetaDelt bleibe/ inDentf Des alten (Sprichwort* t Quod 

tibi non vis fieri, alter i nc feceris. 

©en dornigen eijferern aber/ Die t>on }>reDtgem/ ©in* 
gern tmD fon|?en tmge|?ra jft fein wollen/Die fein * ermanet/Da* 
ntc^t luuerDiencn. 

mic& fciemit allen i ieb&abern Diefer Ä«n(t Dienfite 
efcen befehlen. 

F I N I S. 
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in ^(ßuit utif?/ m 

(wr in fütgcn mtm man (3$nl fyU/bat 

innen angezeigt Dcrt>rfp:ung Dtefcr ^un/f/roer 

tPiV/tt)cnn/t)rit) ttMrumbfieerfunDem CD?it angc^ 
5efftr@e£ulregij?er oDer ©troff artitfel 

©n gefönt 2ict> in fcen 4*©efrömett^tipt^ 
S&änen t>er 4. 65cf rötitcti SHetftcr. 

JDäö 1 /©efet$/3m langen 3fcon jDoctor 

SAncftc Spiritus mit Dein ©afcen ju x>m f um/ 
Et reple corda tuprum fidclium 

SnfcönDm fänDae gewer Deiner lief*. 

PcrCHRiSTVM faluarorcmnofirumterogo 
<5te ft Du mir auefj fc^t ff 9 mit Dem @afcen alfo 
SO? it ©fang @ott iu lofren/ naefj Deim getriefte» 

2Bie Du fcalfRi Dem Pfalmifl ®auiD/ 

£>er fang Die fünften ÜeDer mtff Der SrDen/ 
3n feim Pfaltcno in frieD/ 
SÖermant er vm §tt (Ingen o§n gtferDem 
©ein aefet twD tfteunfcigff Pfalm fprieljt fein/ 

Ii •JJaud&flrt Dem all yßclt thut io&fmgen 
Oifiumet t>nt> f o6t Den Jjg irn rein/ 
Sie Pfalmen laff <iuff ©eitenfpielerf lingen/ 
©olefje* alles £at t>erurfac$f/ 
SÖnferSorfajjrer weife 




Sit Xicfym ©oft juIpS t>nt> fcancf/ 

ÖJfeiffer&cfang/ 

Scr waren fr >} wclflf an tot {alz 

3ufft>i<ftoM$ar Uifc* 

JDas i.Orfet^m langen a^onCoctor 

Herr $ra w*nlot war ein JDwtor f iety $nm erflen/ 
£?ut>emani>ren/ 
^)crr SO? Ameling gtegret/ 
TOar ein ® ort or aele&ref / 
Q3ciDc warens Theologi/ 
Älingefj&jjr »nuerme&ref/ 
333ar ein Sö?a^if?cr armmv 
©olefee war ©fartf popp twgfeidjto* 

#err q&altfjer t>on fcer 93<>$<luwt> war ein &mfc<&<rr/ 
SBolffSo&nttiKer 
QKarner Der war »om 3foel/ 
JSie an&ern ftinffo^n ta&el/ 
^Baren £rbar Börger att gtJnff/ 
Ofagen&ogcn xoatiaM/ 
Scr Horner warf ünflreicl? t>nt>frum/ 
JDer Sanier tifyt fönftreiefcem 

€onrat> von <?J3i1r$biir$ war @ rfcar/ 
2dicfc t>era!teetoü/g)ie$welff färtw/ 
^BurDcnim^a^r/ 
9?eun£unt>ert$war 
93 nl) $wep tmt> fertig «tut gar/ 
@cnparif?t>ort>er©lerten fdjar/ 
53onÄeifcr -Otto Der erfMum/ 
^erljor/re ©fang* ftiplei^em 
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D2t fimgcn ftc licMidj *w& fem/ 

yiadj jW Tabulatur rdn/ 

*3S3ic jr fcernaefc tpcrl) fxkenfrep/ 

©ungenfiejreiie&er ad» 

galfcft mrimtng tieften fie nicfjt fei«/ 
Q3lint> mrimrng audjfcabqy 
SßermieDen audj all* falfdj i ateitv 
2fae£Mint>e werter mandjerlep/ 
•Oal&e wort »ermfefcen* §ernadj/ 
Jöic Gaffer auelj inaleiefcemfall* 

£dn Aeqüiuocum fyn$m$ t\\t/ 
mar $an£ oDer halb/ 
galfefc ^unfcrdm »nt> Die Moffen Xdmen altem fjalfc/ 
£3racfcten fein paufj noefc @f u$/ 
3udj niefct §n>en 99erfj in einem ÖDem/ 
Sföilben Seltene för feinen nufc/ 
ßungen audj ntc^t $u Äwr^ noeft £an$/ 
#in&erjtcft noefj SärftcQ/ 
ünDtwD^ertliclj/ 
3uel> nic^t §u^)oc^ naeft $u 97ibric^/ 
!Ket>tenmdjtim finden lieblicft/ 
Terminen &er£(>tfnt>erent>rutta/ 
galfffe IWn twt> QSlum tudf einlieft/ 
^ufjroecfjpluna&er lie&cr war feftmacfy 
2Öenn man jrr warD (frafft ens all mal* 

£>ä? <}♦ <3efet3/ 3roIan0m$£on9Cescnbo0cri> 



Mgrtf et bic ©troffen in bk ©cfjerffe/ 
5J?an fol ftraffen ein wort welche* gal ein 2(n£an0/ 
Paufa in mel fplbenDem worc/ 
%utf} h cimlic^e Aequiuoca Dergleichen* 

(£in Differenz man auch wrwerffe/ 
2(uc& wo man iinb x>nb %an werter finget mit i wang/ 
-Sarttflebfplla&en (Irafft man fort/ 
CSegirt ein wort £}wo Meinung i(l (trcffleicfccm 

ÄIin<jent)e@tumpffreimen firafftman/ 
3ucfc Die93erfen fo einander £al& rören/ 
2(uc^ fo iff ein flraff auff Derben/ 
2Bo ein Herfen gwo Meinung tfcut einf ären/ 
2(uclj wer $u97iDrig o&er^ocV 
©inget fein SDWfferlicD* 
<5o £at jr ge^irt all Straffen liiemit/ 
3rt>oefjt>ie legten glfffoit fr/ 
ßrrf? angreifen wenn man t>frer Drep mal/ 
utftut gleichen va$ man fie fcfceiD fester/ 
HUr wer t>ermcit>et Die ©traffett all/ 
JDen vergleichet man gar fatticV 
Sen erffen } wflff CO? eifern wei$ rein tmb pur/ 
Sic erflee mal erfunden Doch/ 
S9?eif?erg*fang nach jjjr Tabulatun 

30ct8 s% Qefet* muö in 6eiM. vorsehenden 
nengef ungen teerten* 

©er i ,0ton/3mlan0en3^on£D4ßlin^, 

A U Äcpfer Otto fr Äun(! tmD ©efang t>ernam/ 
■**£!jet er Den gwelffen t>nD jrn nachf omt>en allfam/ 
€m ©äJDin Äron juro Schutf leinoD verehren. 



©er 2.etotI/3m tanken &ty>t>S*toxn lobs* 

ßciDfcer fingt man noc$t>m&<5c(ju|fleinoD oDerÄron/ 

933o Schulen t§on/ 
• ©efelfcl^afft in gmein galten/ 
3u$ t>ere£rtenDie2llten 
Poeten einen iorfrerfranrjp/ 
3n Grsccia mancfcfalten/ 
£>em Der Das &efl im (Singen t&ef/ 
{Das tfcut ficfj &ep t>n$ mehren* . 

JDfie Slbgejang fec^t ftc£> an in bes langen £Dar< 
nersftbgefang/ bis in s*Stefmen. 

%bn \va$ Die grctflff f)at wurfaeljt/ 
Xicfyun Das 2D?eif?er ^fang/ 

jrer Jett w'el W£ twgereimfct ©fang erf fang/ 
öftn alle laltmD map/ 
{Der Herfen/ &plUn tmD ©eMnD/ 
2Bie je&tbep t>n$ auclj gefefciefet Das/ 
3n ©äffen/ Äirf^ent)nt>^Div(pr^wp/ 
{Da* gar twf itotfliefc f?e§t/ 

£>er anber <Sfcefl bes Oibgefangs / ifl 6er letzte 
a^ftfcesSlbgefanßa/jrn langen <£l?on 9t e* 
genbogen in bie i o, Keimen. 

Sarumfc fo feit) wrmant/ 
2(11 Die ir 2)?»:i|f ergfang §aft für ein tfta W/ 
93nD Die Daraue treiben Den fpott/ 
©a* fie Diefe Äun(l laffen twuerac&f/ 

©on&ern wraefct roaa |affet ©ott/ 
5?:mlic% etver leiefctfert igftit betraft/ 

26er 
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a&erencfcgu^rer icfcW«/ 

JDae tvirnUfy tt>erDcni>crjrret/ 
97u fanget an t>nD fmgt ©ott ce ^33on mm 

Anno falutis ifii, h Ianuarjj, 

in <§$u(fanf?/ ixtr* 

foi/ Darnach fiel} Singer unD liebte* 
richten mäßen* 

^efnjligf ett etfene man fein/ 

3ta Den 3)?enfcl?cn auf? (£rD/ 

3n 2$ier tw&Söogelngrof? t>n^f lein/ 
<5o fliegen tmterm Fintel werD/ 
©emeiniglieJj anDem ©efang/ 
^ennfte fingen mit ftellerflmi 
2ucft gefeite @ott Dem # £ CO rein/ 
^nD ©fang von x*n$ fregert/ 
3Benn n>ir jm Pfalmen fin$m fein/ 
^Bte£)auiD fang tpartmbefcljwerD/ 
SXJott Mannen fam Der #arffen f lang/ 
©eitenfpieltmD ©locfen »ernim* 
{Damit man ©otte* lob anjeiat/ 
£>arum&mit#er& t>nDw?miDt/ 

© ©djrepec 




Bdjrepet ju @of t/ ©ittäct i>nt> lobet fit aU (7itnbt/ 

5J3ic aucfj Die v£tigclt^un/ 

£)ie im fymd funken ©oft lob/ 

2M?3Mw £ijrif?o feinem (Sufcn/ 

#Deßgici(^ett auefc Dem fyitign ©eif?/ 

Jörn geliebt ©fang alljeit/ 

JDarumb bereit/ 

SSinicfcju erf leren gar weif/ 

2ßie man mit 23?etf?ergfangatifjbrrit/ 

©otte* 333ort tmD fein <£ob tmD J>reif?/ 

&arumb icfc Der (Straff iwterfc&eiDf/ 

333a$ jrTabulatur anlang/ 

933il*>ermelDen ogngaßwDgritlf» 

{Die Singer foflen a$f tmg (>an/ 

Qluff Die hcelj SeuDfcfce fpradj/ 

25a$ fie jie bringen auff Die fr a£n/ 

©ie fetyleefct Der Grammatica nadjj/ 

SönD jeiget an rechten mßanbt/ 

SO?efiral*Die anDern Sprachen aU. 
Salfcfe&d&erifcfj metnunglaeman/ 

$alfclj laitin ifl gro* fämaety 

93linDe meinung Die t$ut t>on Dann/ 

SSltnDe roort (inD f?reff lic^ }u raefc/ 

•ftalbe wott finD ff refflicfc allfanD/ 

©arauff hat acfjtung in Dem faü. 
Sie falfcfceniaff erraffet auefc/ 

ißetdjewenDernßie/ 

JDie Vocalcs Dergleichen awe^ Die Diphthong!/ 
Salfcfcc* ©cb4nD DcrgUic§/ 
2fucl2 © an§ *>nD #iUb Aequwocar/ 



QMoffe DWmen finb flrefficfleiel?/ 

Sergleicfcen audj ©tufc oDer Pau£/ 

2ßofdnPaufaf(Hfcin/ 

2focfc ff rafft allem/ 

gwen 33erf? meinem ÖDem rein/ 

2fodj jfraffet Die ÖJfil&en gemein/ 

S&?enn man eim 33301t Dae 9? ab&rid&f/ 

£ur$ §u iang ftraffet auefc ftttv 
^tnfcrfic^ t>nD Sflrficij genanD/ 
{Daa fol man ffraffen attt mal» 

gu i int> t>nD -Ocrt flraffet audj fein/ 

2(ucfc ffraffet welcher bringt/ 

3u Jjjoefj *mD TfiDrig Dae XtcD fein/ 

Sucrj ffraffet welcher CKeDtt>nD(Sngt/ 

2(u4 ftraffet Der Xftf n 93erenDrung/ 

Straffet auefc $alfefce StfeloDep. 
galfer> 93lum tmD Coloratur f lein/ 

(Straffet roennficerflmgr/ 

2(ufjtt>ed#lung Der ÜeDer gemein/ 

333er 3*t wirD t>nDt>om@ful entfpringt 

Sa* feinD Die Straffen naefc örDnung/ 

97un ^drt Der Herfen ©ecf^erlep. 
g)er mue man fleiflig nemen war/ 

g)ie (Stumpff Herfen uerflefjt/ 

JjaUn geraD/wofern ntc^t ein Pauf? fcor^r $c$t/ 

ftlingenDe Söerfen §an/ 

SÖngraD moniert sorgest <in*pai\fy 

5ßaifen im ganzen iieD Slop fl an/ 

ein Äorn binD fi<$ Durcfc all ©ef*$/ 

Paufen ein ftlfcig fmD/ 



JDic §aUn §n>en ©ylfcen icf) ff nD/ 
Sföttx><mttoaUttt<ötv<\fftn$fätt>inb/ 
Zuck &i< ©edjfkrlep SÖerf? im ©fang/ 
SO?« 3al tmD 9J?^j^ recfjt fingt »nD frinD/ 
JDer toinger fep 3(U o Der 3img/ 
©m mag man reumen f un jfreicfc frep* 

Anno falut is ] s 6 $♦ * & Nouembris* 





«mm MimM / bit (Ei>(ff ©(raff 2fo 

titfe(/fo ju Der ©c^erffge^örem 

ßfciße&ritt ft'e*>/tn6er 5r(ttcn Sticbwtis 
f£*L Sri*- 

©oft jjnlff mir fe&unD »erbringen/ 
25amtt id> Dir Dein lob mag fingen/ 
2>u fjalffef?Dem Pfalmiften/ 
{DauiD Dem fromm ff ljrif?en/ 
SDer fang Die fcfjerff (ien ÜeDer auff Der grDett* 
333eil icfj Die ©ffcerff jefct fol einfären/ 
(5o la$ miclj frie Dein ©enaD fpären/ 
Sie (Straffen in Die ©cfcerffe/ 
3cfc auc£ nicl^tad wrtverffe/ 
&o fern fie nur ftie reeljt gebrauchet werDrn* 
{Der fxnD 3$ CSplff wol an Der Jale/ 
513crDen ein tftcil billicfj geffraffet/ 

£>fc 
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Sie erffen Drep §ienae$ Derwafe/ 
£>ie roerDcngar friüiefc gefcfcaffet/ 
gu Der£af>ulaturen/ 
£)aruon wir fingen wurm/ 
SuttortrirDa* erfuren/ 

^cfc fie atyit $u Der (Scfcerff fefcncf e/ 

Die (Singer im gleichen/ 
(£ in anDer ntfgcn weiefjen/ 
333enn fie vM mal t&un gleichen oßngeferfcem 

Sic er|?en2(n£an$enDe ntfrter/ 

Älingen/Die man an anDrentfrter/ 

<5t umpff fcfjreifret »nDauefc nennet/ 

©ie a nDer (Straff &tfennet/ 

)>aufert in Wörtern Die vtil (Spl&en §at>etk 
g)ie Dritte (Straff meref et Damnen/ 

<£in §eitttlicl} Aequiuoctjm e&etl/ 

(f in Differenz Die t>ierDte/ 
©o manjTin$ett>erfrte/ 
San^us Paulus fcfjreifc/,p fdjriefc t>n$ }tt latem 
£)ie f änff t e (Straff t §ut x>n$ anfeilen/ 
9fGo Die tvörter gezwungen tr erDen/ 
iinD t>nD-£ert/al$ - J£>crmiD <Se§r eigen/ 
55ie (Sec^ff e w man ofcngeferDen/ 
££ut£(ebfpl&en fcartf Wingert/ 
JDie € iefcenDe t ljut finden/ 
Rclan'ua fjjtu bringen/ 
ßin wort Da* jwen (Senf ( nfc regiret/ 
gerne vnD(>mDengufrermm/ 
jöicacfjte wer allein*/ 

& 3 ©inge 



&ingt twm<&cntm$mcwt 

3n einem vOerfen/ fol man* mdj* freiem 

'> . 

JDic Neunte/ 2ß<$rcer Die Da Hingen/ 
@aüenfein<5tumpffen3ieimentrw$en/ 

£>i? 3 ( § nJ)c f°* fw&w/ 

(Sin tötumpflfa wort narfc binDcn/ 

S>e ÄltngcnD wort erff en (Spl&en fairem 
JDie Splfff e / manfot nic^t anheben/ 
#oc$ oDer 3nDri# Darne&en* 

qLßrr Diefe Straffen fcfceiDet/ 

93nDfieallet>ermeiDet/ 

2JnD gar feine WinDe mtinun$ \Ut (töreit. 
{Den mag man atfjeü fattiefc jeleiy 

2)or Den furnemflen 93?eifler einen/ 

3 §n auef? ju einem SDfercf er roelen/ 

^)ie t>or Den (Singern all gemeinen/ 

36n Darju nrirDig fcfcefcen/ 

*S(jmDie Crona auff fe$en/ 

JOamitj&nju ergeben/ 

%n & smeref roirD er t>iel nu$ Raffen/ 

5öa* f u (Iraffen iff wirD er ff raff en/ 

JDcnn roo man recljt nril meref en/ 

&o[ man xmf unf? nic^t fferef en/ 

©anDewfo siele* möglich iffftrfHrat» 

Annofalutis Noüemb. 3 



kw/fittotfiu an Kfccrm 3Mat mit 

f 2)rfprun$/auel> ^rfac^ Diefe* ©efang* iff in Der 
i \ Xrauat J ^orre&e. 

i« |(S^cnfffeafft^r93erfmt)irf^©cfart^ »* 

(2(nfal Orr ©pttafcen in Herfen, 2. 

Xabulatur oDer 24.©traff arfief eL 3* 

Sie 1 1 . 6t raffart icfri in Die Scfcerffe, 4. 

Zvaitau, (£ tf lerung Der 24. ©ttaffartief el. 4. 

Sol. 3» ] (£rf lerüg Der ii* ©t raffartiefdirt Die©cfeerflfe* 7. 
(vOntcrfc^nD Der ©cfcerffe t>n anDer ©tf äffen 

l2>ie t>n$e$rilnDten ©efcerff ffraffen* 1 o. 

93 on Iftönen twD 3)?e!oDepetu 1 2. 

93on ä&erf tfrfcen £Wnen* 1 3, 

SSon überlangen ZCwnm. 1 3» 

3* Xxaaau ferneren Der £%tnm. 13, 

$ol iz. :«5c&ulörDmm0. 14, 

1 93efcfyu6 Dtefee Q3ödjlein** 1 7. 

I ©cljulf unfi in 4» Xförnn. 1 $. 

©cfculf un(? im langen £fton SJfarner*, 2 1 . 

[Scfculf un(l in Dekreten SrieDnw. 22. 



